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Langenzenn: Die Spende überraschte am Vorlesetag
Es ist ein ganz normaler No-

vembersamstagmorgen im Ver-
einsheim der Klosterhofspiele 
Langenzenn. Im nostalgischen 
Ambiente unter dem Dach sitzen 
circa 30 Klostermäuse im Alter 
von 5 bis 15 Jahren im Kreis auf 
dem Boden und hören gespannt 
zu, was die Oberklostermaus 
Sonja Soydan ihnen zu sagen 
hat. Neun Bewerber sind neu und 
damit sie sich nicht alleine füh-
len, bekommen sie eine Tutorin 
zugeteilt. Die Bewerbungsfrist 
für die Rollen 2020 zu Ottfried 
Preußlers  Kinderbuchklassiker 
„Die kleine Hexe“ ist vorbei und 
nun beginnen die Leseproben 
für die einzelnen Rollen. 

Das Stück wurde bereits 2008 
gespielt“, berichtet Regisseurin 
Sonja Soydan und erzählt kurz 
den Inhalt. Die kleine Hexe hat 
es gründlich satt von den großen 
Hexen nicht ernst genommen zu 
werden. Sie möchte beweisen, 
dass sie trotz ihrer Jugend von 
127 Jahren eine gute Hexe ist. 
Wenn es ihr gelingt, die stren-
gen alten Hexen zu überzeugen, 
dann darf sie künftig am großen 
Hexentanz auf dem Blocksberg 
teilnehmen. Ein Jahr lang hat 
sie Zeit sich vorzubereiten und 
erlebt in dieser Zeit mit ihrem 
Raben Abraxas viele Abenteu-
er. Nach vielen guten Hexereien 
steht sie vor dem Hexenrat und 
alles scheint umsonst gewesen 
zu sein. Auf die Zuschauer war-
ten 70 Minuten Spannung, Ma-
gie, Charme und Witz.     

Inzwischen sind die Kids in 
drei Gruppen aufgeteilt und 
müssen warten, bis sie an der 
Reihe sind. Sue Rose, die Re-
gisseurin vom Erwachsenen-
theater begrüßt die Neuen. Sie 
ist Theaterpädagogin und kennt 
jede Menge spannende Spiele 
zum Aufwärmen. Gebannt ver-
folgen die Kids ihre Anweisun-

gen. „Bestimmt kennt ihr das 
Spiel eins, zwei, drei los. Wir 
brauchen einen Spielleiter der 
die Kommandos gibt. Die restli-
chen Kinder stehen ihm gegen-
über und versuchen, auf die an-
dere Seite zu gelangen. Wenn 
der Spielleiter zählt darf man 
sich nicht mehr bewegen. Man 
bleibt stehen, ist eingefroren. 
Bewegt man sich trotzdem und 
wird erwischt, muss man wieder 
zurück“. Alle machen begeistert 
mit. So vergeht die Zeit wie im 
Fluge.

Inzwischen besprechen Son-
ja Soydan, die Oberklostermaus 
und die Jugendtheaterleiterin 
Sandra Fritsch, mit den Vorle-
sejuroren den Ablauf der Lese-
proben und worauf besonders 
zu achten ist. „Es ist nicht wich-
tig, dass die Bewerber ihren Text 
schon kennen. Es kommt dar-
auf an wie sie ihre Rolle umsetz-
ten und welche Mimik sie beim 
Sprechen machen“. 

Wer sich für die kleine Hexe 

und den Raben Abraxas bewor-
ben hatte, musste noch einen 
zusätzlich vorbereiteten Dia-
log vortragen. Auch hier waren 
Spielfreude, Mimik und Spra-
che ausschlaggebende Kriterien 
für die Rollenbesetzung, die an 
der Adventsfeier bekannt gege-
ben werden. 

Überraschungsgast in der Mit-
tagspause war Landrat Matthi-
as Dießl, der mit Vertretern der 

Landkreisstiftung den Kloster-
mäusen einen Besuch abstatte-
te. Als Geschenk hatte er einen 
Scheck in Höhe von 3000 Euro 
für neue Technik dabei, fast 
pünktlich zum Martinstag!   

Die Premiere wird am 28. Juni 
2020 sein. Informationen unter 
www.klostermaeuse.de oder te-
lefonisch unter 09101/9043530.

� Sigrun Häuser
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Adventsmarkt der Lichter 
CADOLZBURG - Schüler, El-

tern, Lehrer sowie der Förder-
verein der Dillenberg-Schule Ca-
dolzburg laden Sie ganz herzlich 
ein zum Adventsmarkt der Lich-
ter am Freitagabend, den 6. De-
zember 2019  an der Dillenberg-
Schule Cadolzburg, Breslauer 
Str. 5, von 17.00 – 20.00 Uhr.

Neben Christbaumverkauf und 
einer großen Tombola bieten die 
Schüler viele selbst hergestell-
te Weihnachtsartikel, Plätzchen 
und Marmeladen an. Der El-
ternbeirat sorgt für das leibliche 
Wohl mit Bratwürsten, Steaks 
und einem großen Salatbuffet. 
Außerdem gibt es viele Aktio-
nen und Workshops für Groß 
und Klein rund um das Thema 
Weihnachten!

Wieder in diesem Jahr: Die 
Nikoloaus-Bar mit Flammku-
chen und alkoholfreiem Punsch 
am selbstgebauten Pizzaofen der 
Schule. Der Gesamterlös kommt 
wie jedes Jahr den Schülern der 
Dillenberg-Schule zugute. Wir 
würden uns freuen, Sie in unse-
rer Schule begrüßen zu dürfen!

Für alle, die an diesem Abend 
keine Zeit haben: Vom 09.12. – 
19.12.2019, täglich von 9.00 – 
13.00 Uhr (oder auf Anfrage) 
können Sie die Adventsausstel-
lung auch noch in der Dillen-
berg-Schule besuchen! 

Benötigen Sie noch ein Weih-
nachtsgeschenk?

Viele handgefertigte Produkte 
unserer Schüler warten auf Sie!

� A. Sandler

Blaulichtgottesdienst für Helfer für Menschen in Not
CADOLZBURG - Alle der 

Besucher haben irgendwie mit 
Blaulicht zu tun, die an diesem 
Freitagabend im November in 
der katholischen Kirche St. Otto 
in Cadolzburg zusammen ge-
kommen sind. Sie alle möchten 
den Segen von den Notfallseel-
sorgern Dekanin Almut Held 
aus Zirndorf, Pfarrer Udo Götz 
u. Diakon Christian Kraus aus 

Fürth, Diakon Andreas Dünisch 
aus Cadolzburg und Pfarrer 
Christian Wolfram aus Langen-
zenn empfangen.  

Das Orgelvorspiel beginnt an 
diesem Abend mit dem Tatü Tata 
eines Martinshorn und wechselt 
ins Eingangslied über. 

Pfarrer Wolfram weiß, wovon 
er spricht, wenn er den Anwesen-
den für ihre Einsatzbereitschaft 

dankt, die 365 Tage im Jahr von 
einem Team geleistet wird, be-
stehend aus Polizisten, Notärz-
ten, Sanitätern, Feuerwehrleu-
ten, Mitgliedern des THW`s und 
Notfallseelsorgern. Sie kommen 
um zu helfen, wenn Menschen in 
Not geraten und riskieren dabei 
oft ihr eigenes Leben. 

Auch Horst Nölkel gehörte bis 
vor einem Jahr zu den Helfern 
mit dem Blauen Licht. Er war 
über 40 Jahre im Polizeidienst 
der Stadt Steinach. Bei vielen 
Einsätzen konnte er helfen. „Es 
gab auch Einsätze, die mensch-
liche Kräfte überforderten, ins-
besondere wenn man die Men-
schen kennt, die zu retten sind“, 
erzählt der Polizeidienststellen-
leiter a.D. mit leiser Stimme. 
Bei einem Notruf aus dem Al-
tenpflegeheim galt es, einen an 
Demenz erkrankten Bewohner 
zu finden. Schnell waren Gebäu-
de und Wege um das Altenpfle-

geheim abgesucht, jedoch ohne 
Erfolg. Auf einer Karte entdeck-
te der Polizeibeamte schließ-
lich einen abgelegenen Weg, auf 
dem der abtrünnige Patient tat-
sächlich gefunden wurde. „Zum 
Glück, denn er hätte die kalte 
Nacht nicht überlebt“, berichte-
te Nölkel. Ein andermal kam er 
mit seinem Team zu spät. Der 
Gesuchte hatte sein Leben selbst 
beendet und er musste der be-
sorgten Ehefrau die schreckli-
che Nachricht überbringen. Bil-
der, die man nicht vergessen 
kann und man Trost braucht und 
Hoffnung, um weiter den Dienst 
am Menschen leisten zu können.  

Auch der neue Kreisbrandins-
pektor Frank Bauer empfing den 
kirchlichen Segen der Notfall-
seelsorger, zusammen mit den 
circa 80 Blaulichthelfern, die 
zum großen Teil ehrenamtlich 
im Einsatz sind.  

� Sigrun Häuser

Gezeigt wird der Dokumentarfilm von 2016 
„Bauer unser“ (BILLIGE NAHRUNG – TEUER ERKAUFT) 

im Bürgerhaus Langenzenn

Im Anschluss an die Ver-
anstaltung ist eine
 Diskussionsrunde mit
Vertretern aus der Land-
wirtschaft geplant.
Der Eintritt ist frei!
Wir freuen uns auf Ihren
Besuch am Donnerstag,
den 28.11.2019 um 
19 Uhr im Bürgerhaus.

Steuerungsgruppe Fairtrade-
stadt Langenzenn

Donnerstag

28.11.2019
um 19 Uhr

Lgz_Fairtrade_8-11-2019.qxp_Layout 1  09.11.19  14:07  Seite 1

STAUBSAUGERSERVICE OTT
Vorwerk und gängige Modelle

und Zubehör
Obere Bahnhofstr. 18, 90556 Cadolzurg, Mobil: 0173/5 71 86 87

Öffnungszeiten: Di., Mi. von 9-13 Uhr, Do. von 15-18 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung!

OttStaubsauger_6-9-2019.qxp_Layout 1  30.10.19  09:48  Seite 1
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Protestsuppe gegen den Wegwerfwahn

SEUKENDORF – HILT-
MANNSDORF  Am Samstag, 
den 26. Oktober 2019 organisier-
ten die Freien Wähler zum ersten 
Mal eine Schnippel-Disco. 

Wir trafen uns im Feuerwehr-
haus gegen den Wegwerfwahn 
von guten Lebensmitteln. Aus-
sortiertes genießbares Gemüse 
wurde vor der Abfalltonne ge-
rettet. Die Arbeit der Landwirte, 

die hinter diesem einwandfreien 
Gemüse steckt wollen wir wert-
schätzen. 

Bei guter Unterhaltung und 
Musik wurde das Gemüse ge-
schnippelt, gekocht und zuletzt 
eine leckere bunte Suppe zube-
reitet. Die Suppe war ein Genuss 
und das Gemüse aus dem Back-
ofen köstlich. Gefreut haben wir 
uns auch über Besuch aus Ca-

dolzburg. Es war ein schöner und 
„gesunder“ Nachmittag. 

Ein großes Dankeschön ergeht 
an die Gemüsespender Manfred 
Ostertag und Hans Hofer. 

35-jähriges Jubiläum der Partnerschaft Ultental 

Festwochenende in St. Walburg 
Das Ultental von seiner schöns-

ten Seite. Dieses Erlebnis bot 
sich der Cadolzburger Delegati-
on, bestehend aus 81 Bürgerin-
nen und Bürgern, während ihres 
Besuchs unserer Partnergemein-
de am letzten Oktoberwochen-
ende.

Anlass der Reise war das 
35-jährige Bestehen der Partner-
schaft zwischen der Gemeinde 
Ulten und der Marktgemeinde 
Cadolzburg. Diese wurde anläss-
lich des Cadolzburger Markt-
platzfestes am 15. September 
1984 zwischen den damaligen 
Bürgermeistern Anton Mairho-
fer auf Ultner Seite und Claus 
Pierer auf Cadolzburger Seite 
ins Leben gerufen.

Im Laufe der vergangenen 35 
Jahre konnten sich tiefe Freund-
schaften entfalten, die immer 
mehr Menschen aus den Partner-
gemeinden in ihren Bann gezo-
gen haben und auf die wir stolz 
und glücklich sein dürfen.

Die Partnerschaft wird auch 
heute noch aktiv gelebt, nicht nur 
auf offizieller Ebene durch die 
beiden amtierenden Bürgermeis-
ter Bernd Obst, sowie Dr. Bea-
trix Mairhofer , sondern gerade 
auch auf der Ebene der Bürger, 
wie dies z.B. der „Freundeskreis 
Ultental“ und die Musikgrup-
pen beider Gemeinden seit Jah-

ren eindrucksvoll unter Beweis 
stellen.

Mit einem Abend im Vereins-
saal von St. Nikolaus begann 
für die Reisegruppe aus Cadolz-
burg das Festwochenende. Dabei 
sorgten die Ultner Bänkelsänger, 
sowie der Ultner Viertplatzierte 
der Harmonika WM 2019 für die 
musikalische Umrahmung.

Am Folgetag konnten die 
Schborcher ihre Qualitäten als 
Wanderer unter Beweis stel-
len. Ob mit einer kurzen Rund-
wanderung entlang des Zoggler 
Stausees, oder einer Bergwan-

derung auf den Breitbühel in 
2.287m Höhe, für jeden Ge-
schmack war etwas dabei.

Am Sonntag bildeten die Hei-
lige Messe in der Pfarrkirche 
St. Walburg, der anschließende 
Marsch zum schmucken Raiff-
eisensaal und der offizielle Fest-
akt den Abschluss des Festwo-
chenendes.

Die Musikkapellen aus Ca-
dolzburg und St. Walburg, sowie 
die Volkstanzgruppe Ulten sorg-
ten mit ihren Stücken für die fei-
erliche Umrahmung des Nach-
mittags.

Mit einem „Partnerschafts-
schwein“ aus Schokolade be-
dankte sich die Cadolzburger 
Delegation ihrerseits für 35 
schöne Jahre Partnerschaft mit 
der Gemeinde Ulten und hatte 
auch Schokoladentafeln und –
taler mit Cadolzburger Motiven 
für die Bürgerinnen und Bürger 
des Ortes zum Verteilen dabei. 
Der Freundeskreis überreichte 
eine Spende i. H. v. 1000,- € für 
soziale Zwecke vor Ort in Ulten 
(z.B. Kindergarten und Werk-
statt für Behinderte).

� Gerald Deindörfer
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Fürth, Gustavstraße
Parkplätze im Hof

Im Trend

„Bergsteigerloo
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Der nächste Lokalanzeiger erscheint am 6. Dezember 2019. 
Redaktionsschluss: 27. November 2019

AmmerndorfMobil ein 
Erfolgsmodell

Am 1. Juli 2018 hat der Am-
merndorfer Seniorenbeirat mit 
dem Befördern von hauptsäch-
lich älteren Menschen in der Ge-
meinde begonnen. Und eine er-
folgreiche Jahresbilanz konnte 
der Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herbert Klößinger bei der Fah-
rerbesprechung für das erste 
Jahr ziehen.

Mit insgesamt 338 Fahrgästen 
bei 325 Fahrten zu unterschied-
lichsten Fahrzielen konnte der 
Seniorenbeirat im ersten Jahr eh-
renamtliche und kostenlose Hilfe 
leisten. Dabei waren die Fahrten 
zu Ärzten sowie zu Therapien 
die wichtigsten Anlässe, gefolgt 
von Fahrten zu Einkäufen. Das 
Fahrangebot wird von Montag 
bis Samstag angeboten und von 
12 Fahrerinnen und Fahrern eh-
renamtlich durchgeführt. Erfreu-
lich auch die Einnahmen durch 

Spenden, die das Benzingeld des 
AmmerndorfMobil decken.

Anfang Oktober konnte dann 
der Seniorenbeirat auch noch 
den Seniorenpreis – dotiert mit 
1.500 Euro – vom Rotary Club 
Fürth entgegen nehmen. Mit 
diesem Preis wurde das ehren-
amtliche Engagement für die 
Ammerndorfer gewürdigt. Nach 
dem Motto „Alte Bäume ver-
pflanzt man nicht“ leistet der Se-
niorenbeirat einen kleinen Teil, 
das Leben in der eigenen Woh-
nung oder Haus zu ermöglichen.

Damit die Hilfe auf Dauer ge-
sichert ist, sucht der Senioren-
beirat noch einige ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer. Nähere 
Informationen beim Vorsitzen-
den Herbert Klößinger oder 2. 
Vorsitzenden Ingrid Eber.

� Franz Schmuck
� Bild: RCF Dr. Tobias Wagner

Krippenwegeröffnung
AMMERNDORF -  

Der Heimatverein 
Ammerndorf eröff-
net am 1. Dezember 
um 16.30 Uhr den all-
jährlichen Krippen-
weg am Dreschma-
schinenhaus. Erster 
Bürgermeister Alex-
ander Fritz, Pfarrer B. 
Krelle, der Posaunen-
chor, die Kinder der 
beiden Kindergärten 
mit ihren Laternen, Kinder der 
Grundschule  Cadolzburg und 
das Langenzenner Christkind 
werden bei der Feierstunde mit 
dabei sein. Mit Waffelgebäck 
und Getränken vom Kindergar-
ten „Pusteblume“ wird die Fei-
erstunde kulinarisch abgerundet.

Die Sterne zeigen den Weg
Vom 1. Advent bis Heilig-Drei-

König (1. 12. 2019 - 6. 1. 2020) 
lädt der Ammerndorfer Krip-
penweg wieder zu einem weih-
nachtlichen Spaziergang durch 
Ammerndorf ein. Vom Dresch-

maschinenhaus bis zum Feu-
erwehrhaus und im Steinhof 
werden auf 30 Stationen Weih-
nachtskrippen mit Motiven aus 
aller Welt von Bastlern und 
Fachfirmen aus der Umgebung 
von Ammerndorf ausgestellt.

Geschäfts- und Privatleute 
werden die wieder zur Verfü-
gung gestellten Fenster in eine 
schöne weihnachtliche Stim-
mung versetzen und die vom 
Heimat- und Gartenbauverein 
aufgestellten und beleuchteten 
Sterne zeigen den Weg zu den 
Krippenstandorten an. paul-metz-anz-22.11.2019.qxp_Layout 1  13.11.19  10:04  Seite 1

Pippi Langstrumpf in der Paul-Metz-Halle
Die spannenden Geschich-

ten von Pippi Langstrumpf be-
geistern seit Generationen klei-
ne und große Zuschauer. „Pippi 
feiert Weihnachten“ – ein Stück 
voller spannender Unterhaltung 
und vorweihnachtlicher Freude, 
präsentiert das Kulturamt Zirn-
dorf am Donnerstag, 12. Dezem-
ber in der Paul-Metz-Halle.

Weihnachten steht vor der Tür. 
Bevor Pippi Langstrumpf je-
doch ihr eigenes, ganz spezielles 
Weihnachten feiern kann, muss 
sie sich noch um viele wichtige 
Dinge kümmern: Das Schmü-
cken des Weihnachtsbaumes, 
das Weihnachtsessen, die Ge-
schenke für ihre Freunde, und 

der kleine Onkel und Herr Nils-
son sind ja auch noch da. Aus-
gerechnet jetzt muss sich das 
stärkste Mädchen der Welt auch 
noch mit üblen „Spikulanten“ 
herumärgern. Aber letztend-
lich wird es für alle ein harmo-
nisches, friedvolles und glück-
liches Weihnachtsfest… und 
Pippis Freunde dürfen sich auf 
viele Überraschungen freuen!

Das Theaterstück ist für Kinder 
ab 3 Jahren geeignet. Die Ein-
trittskarten zum Preis von 10,- € 
sind im Kulturamt Zirndorf er-
hältlich. Kartenreservierung un-
ter www.zirndorf.de/ticket oder 
Telefon 0911 - 9600108.
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Bekanntmachung des
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Zum Geburtstag gratulieren wir
Herrn Günter Hacker 75 Jahre 

Veranstaltungen - Termine November/Dezember 2019
November                                                                       
27.11.    Heimat- und Gartenbauverein             09:00      Dreschmaschi-
              AK "Naturnaher Hausgarten"                            nenhaus
              Adventsbasteln                                   

30.11.    AWO Ortsverein, Weihnachtsfeier        14:30      Feuerwehr

Dezember                                                                       
01.12.    Heimat- und Gartenbauverein             16:30      Dreschmaschi-
              1. Advent - Krippenwegeröffnung                       nenhaus

07.12.    Bürgerstiftung                                     09:00      Marktplatz
              Christbaumverkauf bis 14:00 Uhr        

07.12.    VdK Ortsverband Ammerndorf             14:00      Bistro des Bür-
              Weihnachtsfeier                                                 gerhauses 

Veranstaltungskalender des Landkreises
der Online-Veranstaltungskalender des Landkreises Fürth und ihrer Kom-
munen ist ein gerne genutztes Portal, um sich über aktuelle Termine, Feste
und Kulturevents zu erkundigen. 

Der gedruckte Veranstaltungskalender 2020 des Landkreises wird wie
bisher zu Beginn des kommenden Jahres herausgegeben. Damit auch Ihre
Veranstaltung erscheinen, bitten wir alle Gruppen und Vereine die Veran-
staltungstermine sowie „runde“ Vereinsjubiläen bis spätestens 27. No-
vember 2019 über das elektronische Veranstaltungsformular des
Landkreises Fürth unter https://veranstaltungen.landkreis-
fuerth.de/event_form.php zu melden.
Bitte geben Sie auch im Rathaus über Ihre Eintragungen Bescheid,
damit Ihre Veranstaltungen freigeschalten werden können und somit
zuverlässig erscheinen.
Meldungen, die nach dem 27.11.2019 eingehen, können leider nicht
mehr in der gedruckten Form des Veranstaltungskalenders berück-
sichtigt werden. 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die
Kommunalwahl gesucht

Der Markt Ammerndorf sucht für die Kommunalwahl am 15. März 2020
wieder freiwillige Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. Gewählt werden an die-
sem Tag der Bürgermeister und der Marktgemeinderat. Zeitgleich finden
auch die Wahlen zum Landrat und Kreistag des Landkreises Fürth statt.
Sollte es zu einer Stichwahl kommen, wird diese zwei Wochen später, am
29. März 2020, durchgeführt.
Die Tätigkeit wird mit 40 € belohnt. Alle Wahlhelfer müssen in Ammerndorf
wahlberechtigt sein. Jeder Unionsbürger der am Wahltag das 18. Lebens-
jahr vollendet hat und seit mindestens zwei Monaten in Ammerndorf
wohnt, kann somit dem Ehrenamt nachgehen.

Am Wahlsonntag sind die Wahlhelfer in ein Vormittags- und ein Nachmit-
tagsteamt eingeteilt, so dass die Mitglieder des Wahlvorstandes nicht den
gesamten Tag im Wahllokal anwesend sein müssen. Erst zur Auszählung
ab 18.00 Uhr muss der komplette Wahlvorstand vollzählig im Wahllokal
anwesend sein.

Wenn Sie daran interessiert sind und dieses wichtige Ehrenamt überneh-
men wollen, melden Sie sich bitte bei Herrn Schobert unter der Tel.Nr.

09127/95 55 17 oder per Mail: geschaeftsleitung@ammerndorf.de. 
Informationen zum Datenschutz gem. Art. 13 DSGVO finden Sie unter
https://www.ammerndorf.de/datenschutzerklaerung.html.

Der Kinder-Kino-Bus fährt donnerstags wieder nach
Großhabersdorf:

Abfahrt: 15:45 Uhr Rathaus Ammerndorf
Ankunft: 16:00 Uhr Großhabersdorf

Die Kinder werden im Anschluss an die Vorstellung wieder zurückgefahren
und können an den jeweiligen Haltestellen von ihren Eltern in Empfang
genommen werden.
Die Rückfahrten sind unterschiedlich, je nach Spielzeit des angebotenen
Films.
Für Kinder ist der Transport im Kinobus selbstverständlich kostenlos, auch
Eltern können mitfahren.
Eintritt für den Kinobesuch: 5,00 Euro

Viel Spaß beim Besuch der Lichtspiele Großhabersdorf wünschen die Ge-
meinden Seukendorf, Cadolzburg und Ammerndorf.
Informationen, welcher Film gezeigt wird, findet man unter www.licht-
spiele-grosshabersdorf.de

Öffentliche Bekanntmachung zur Eintragungsmög-
lichkeit von Übermittlungssperren nach dem 

Bundesmeldegesetz
Sie haben nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetz (BMG) die 
Möglichkeit, Widerspruch gegen einzelne regelmäßig durchzuführende 
Datenübermittlungen der Meldebehörde zu widersprechen (Übermittlungs-
sperre). Eine Angabe von Gründen ist hierbei jeweils nicht erforderlich.
Wenn Sie mehrere Wohnungen haben und eine Datenübermittlung für alle
Wohnungen ausschließen wollen, müssen Sie bei allen Gemeinden, in
denen Sie einen Wohnsitz haben, der Datenübermittlung widersprechen.
Übermittlungssperren gelten ohne Befristung.

1. Übermittlungssperre an öffentlich-rechtliche Religionsgesell-
schaften (§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG)
Das Bundesmeldegesetz sieht vor, dass den Kirchen neben den Daten
ihrer Mitglieder auch einige Grunddaten von Familienangehörigen der
Mitglieder, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaft angehören, übermittelt werden dürfen. Der betroffene
Familienangehörige – nicht das Kirchenmitglied selbst – kann die Ein-
richtung einer Übermittlungssperre verlangen. Diese Ermittlungssperre
gilt nicht, soweit Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts der je-
weiligen öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaften übermittelt wer-
den.

2. Auskünfte an Parteien, Wählergruppen und andere Träger von
Wahlvorschlägen (§ 50 Abs. 1 und 5 BMG)
Im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstimmungen dürfen
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen in
den sechs der Stimmabgabe vorangehenden Monaten Auskunft über
Namen, Anschrift, Doktorgrad von Gruppen von Wahlberechtigten erteilt
werden, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen
bestimmend ist. Die Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei
nicht mitgeteilt werden. Der Empfänger hat die Daten spätestens einen
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen. Diese Auskunft
darf nur erteilt werden, wenn Sie nicht widersprochen haben.

3. Auskünfte über Alters- und Ehejubiläen (§ 50 Abs. 2 und 5 BMG)
Mandatsträgern, Parteien, Wählergruppen, Mitgliedern parlamentari-
scher Vertretungskörperschaften und Bewerbern für diese sowie
Presse und Rundfunk darf eine Melderegisterauskunft über Alters- und
Ehejubiläen von Einwohnern erteilt werden. Die Auskunft darf nur die
dazu erforderlichen Daten (Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, An-
schrift) sowie Tag und Art des Jubiläums umfassen. Diese Auskunft
darf nur erteilt werden, wenn Sie nicht widersprochen haben.

4. Auskünfte an Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 und 5 BMG)
Das Bundesmeldegesetz erlaubt eine Auskunft an Adressbuchverlage
über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften von Einwoh-
nern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Die übermittelten Daten
dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeich-
nisse in Buchform) verwendet werden. Dieser Auskunftserteilung kön-
nen Sie widersprechen.

5. Datenübermittlungen an das Bundesamt für Wehrverwaltung (§
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36 Abs. 2 BMG i. V. m. § 58 c Abs. 1 Soldatengesetz)
Damit das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
über den freiwilligen Wehrdienst informieren kann, übermitteln die Mel-
debehörden jeweils zum 31. März eines jeden Jahres Angaben zu Per-
sonen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr
volljährig werden (Familienname, Vorname und gegenwärtige An-
schrift). Falls Sie keine Informationen durch das Bundesamt für das
Personalmanagement der Bundeswehr wünschen, können Sie der Da-
tenweitergabe widersprechen.

Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie durch Vorsprache
bei der Meldebehörde des Marktes Ammerndorf, Cadolzburger Straße 3,
vorzunehmen.

Ammerndorf, 11.11.2019
Einwohnermeldeamt

Altgerätesammlung/Entsorgung von
Elektrokleingeräten

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner,
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.

Für den Abholtermin Dienstag, 03.12.2019 wird um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag 28.11.2019 gebeten.

Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster,
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden. 

Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wert-
stoffhöfe zu entsorgen sind. 

Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Wasserzählerablesung 2019
Auch in diesem Jahr werden für die Ablesung der Wasserzähler Anfang
bis Mitte Dezember Ablesebriefe an die Eigentümer zugestellt. Wir bitten
Sie, den Zählerstand/die Zählerstände in das vorbereitete Feld einzutragen.
Die ausgefüllte Rückantwort geben Sie dann bis 31.12.2019 im Rathaus
ab oder werfen sie in den Rathaus-Briefkasten. Es ist auch möglich, dass
Sie Ihre Wasserzählerstände unter www.ammerndorf.de eingeben. Unter
dem Punkt Bürgerservice-Portal, Wasserzählerablesung, können Sie ganz
bequem von zuhause aus mit Ihrer Finanzadresse (FAD) und Objektnum-
mer Ihre Zählerstände eingeben. Auch hier gilt eine Frist bis 31.12.2019.
Sollten uns Ihre Zählerstände nicht fristgerecht vorliegen, müsste der Was-
serverbrauch ansonsten geschätzt werden.

MARKT AMMERNDORF
GEMEINDEWERKE

Austausch der Gartenwasserzähler
Bis zum 31.12.2019 müssen alle Gartenwasserzähler mit Eichung 2018
ausgetauscht sein. Der Hauseigentümer ist für den Austausch des Zählers
nach Ablauf der Eichung selbst verantwortlich und der Austausch eines
beglaubigten Gartenwasserzählers ist durch einen Fachbetrieb auszufüh-
ren. Sollte der Tausch nicht erfolgen, können diese Zähler nicht mehr für
die Wasserabrechnung berücksichtigt werden. 

MARKT AMMERNDORF
GEMEINDEWERKE

Austausch der ZISTERNENZÄHLER
Auch die Zisternenzähler müssen nach Ablauf der Eichung durch den
Hauseigentümer ausgetauscht werden. Wir bitten daher alle Besitzer einer

Zisterne, die Eichung der Zisternenzähler zu überprüfen und gegebenen-
falls diese zu tauschen. Den Nachweis über den Tausch legen Sie bitte im
Rathaus vor. Auch hierfür ist Frist der 31.12.2019. Sollte ein Zisternen-
zähler, dessen Eichung abgelaufen ist, nicht getauscht werden, wird auf-
grund § 10 Abs. 2 Satz 4 der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung des Marktes Ammerndorf der Verbrauch pauschal
mit 15 m³ pro Jahr und Einwohner, der zum Stichtag 31.12.2019 mit
Wohnsitz auf dem betreffenden Grundstück gemeldet ist, insgesamt aber
nicht weniger als 35 m³ pro Jahr und Einwohner, berechnet. 

MARKT AMMERNDORF
GEMEINDEWERKE

Mitteilung des Wasserwarts
Im November 2019 wurde ein Nitratwert von 1,25 mg/l gemessen; der
zulässige Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 °dH. Dies entspricht 
Härtestufe 3.

Satzung des Zweckverbandes Sparkasse Fürth
– Bekanntmachung

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Fürth hat am 02.07.2019
eine Änderung/Neufassung ihrer Verbandssatzung beschlossen. Die Neu-
fassung der Satzung ist im Mittelfränkischen Amtsblatt amtlich bekannt
gemacht. Als Mitglied des Zweckverbands weist der Markt Ammerndorf
gemäß Art. 48 Abs. 3 Satz 4 KommZG hierauf hin.

Markt Ammerndorf

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Rentenberatung für Versicherte

der Deutschen Rentenversicherung

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken).

Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf.

Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.�
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Die Ammerndorfer Kleinkunstbühne lädt ein

Trimm dich fit mit 
Sahnehäubchen 

Petras kleines Café auf dem 
Lande geht nicht sehr gut. Sie 
und ihre Freundinnen Veronika 
und Silke sind sich selbst die bes-
ten Kunden. Dabei wäre es doch 
eigentlich besser, keinen Kuchen 
zu essen und abzunehmen, oder 
kann man das vielleicht sogar 
miteinander verbinden? 

Die Idee eines Fitness-Cafés 
wird geboren. Da kommt es gera-
de recht, dass Vertreterin Micha-
ela, die eigentlich nur nach dem 
Weg fragen wollte, auch Trimm-
Geräte anbietet. Doch die Ehe-
männer von Petra und Veronika 
sind nicht so glücklich mit der 

Entscheidung und auch Michae-
la kocht ihr eigenes, für die an-
deren ungenießbares Süppchen. 
So kommt es, dass eines Nachts 
mehr in dem Café los ist, als tags-
über. 

Die Aufführungen finden am 
Freitag den, 20.12., Samstag den, 
21.12., Sonntag den, 22.12, Don-
nerstag den, 26.12. um 19:30 Uhr 
im Bürgerhaus Ammerndorf 
statt. Einlass ist ab 18:30 Uhr. Am 
26.12. findet eine Spezialvorstel-
lung statt.  Telefonische Reservie-
rung ist ab dem 18.11. 2019 ab 14 
Uhr möglich, Tel: 09127-901603.
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36 Abs. 2 BMG i. V. m. § 58 c Abs. 1 Soldatengesetz)
Damit das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
über den freiwilligen Wehrdienst informieren kann, übermitteln die Mel-
debehörden jeweils zum 31. März eines jeden Jahres Angaben zu Per-
sonen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr
volljährig werden (Familienname, Vorname und gegenwärtige An-
schrift). Falls Sie keine Informationen durch das Bundesamt für das
Personalmanagement der Bundeswehr wünschen, können Sie der Da-
tenweitergabe widersprechen.

Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie durch Vorsprache
bei der Meldebehörde des Marktes Ammerndorf, Cadolzburger Straße 3,
vorzunehmen.

Ammerndorf, 11.11.2019
Einwohnermeldeamt

Altgerätesammlung/Entsorgung von
Elektrokleingeräten

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner,
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.

Für den Abholtermin Dienstag, 03.12.2019 wird um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag 28.11.2019 gebeten.

Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster,
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden. 

Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wert-
stoffhöfe zu entsorgen sind. 

Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Wasserzählerablesung 2019
Auch in diesem Jahr werden für die Ablesung der Wasserzähler Anfang
bis Mitte Dezember Ablesebriefe an die Eigentümer zugestellt. Wir bitten
Sie, den Zählerstand/die Zählerstände in das vorbereitete Feld einzutragen.
Die ausgefüllte Rückantwort geben Sie dann bis 31.12.2019 im Rathaus
ab oder werfen sie in den Rathaus-Briefkasten. Es ist auch möglich, dass
Sie Ihre Wasserzählerstände unter www.ammerndorf.de eingeben. Unter
dem Punkt Bürgerservice-Portal, Wasserzählerablesung, können Sie ganz
bequem von zuhause aus mit Ihrer Finanzadresse (FAD) und Objektnum-
mer Ihre Zählerstände eingeben. Auch hier gilt eine Frist bis 31.12.2019.
Sollten uns Ihre Zählerstände nicht fristgerecht vorliegen, müsste der Was-
serverbrauch ansonsten geschätzt werden.

MARKT AMMERNDORF
GEMEINDEWERKE

Austausch der Gartenwasserzähler
Bis zum 31.12.2019 müssen alle Gartenwasserzähler mit Eichung 2018
ausgetauscht sein. Der Hauseigentümer ist für den Austausch des Zählers
nach Ablauf der Eichung selbst verantwortlich und der Austausch eines
beglaubigten Gartenwasserzählers ist durch einen Fachbetrieb auszufüh-
ren. Sollte der Tausch nicht erfolgen, können diese Zähler nicht mehr für
die Wasserabrechnung berücksichtigt werden. 

MARKT AMMERNDORF
GEMEINDEWERKE

Austausch der ZISTERNENZÄHLER
Auch die Zisternenzähler müssen nach Ablauf der Eichung durch den
Hauseigentümer ausgetauscht werden. Wir bitten daher alle Besitzer einer

Zisterne, die Eichung der Zisternenzähler zu überprüfen und gegebenen-
falls diese zu tauschen. Den Nachweis über den Tausch legen Sie bitte im
Rathaus vor. Auch hierfür ist Frist der 31.12.2019. Sollte ein Zisternen-
zähler, dessen Eichung abgelaufen ist, nicht getauscht werden, wird auf-
grund § 10 Abs. 2 Satz 4 der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung des Marktes Ammerndorf der Verbrauch pauschal
mit 15 m³ pro Jahr und Einwohner, der zum Stichtag 31.12.2019 mit
Wohnsitz auf dem betreffenden Grundstück gemeldet ist, insgesamt aber
nicht weniger als 35 m³ pro Jahr und Einwohner, berechnet. 

MARKT AMMERNDORF
GEMEINDEWERKE

Mitteilung des Wasserwarts
Im November 2019 wurde ein Nitratwert von 1,25 mg/l gemessen; der
zulässige Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 °dH. Dies entspricht 
Härtestufe 3.

Satzung des Zweckverbandes Sparkasse Fürth
– Bekanntmachung

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Fürth hat am 02.07.2019
eine Änderung/Neufassung ihrer Verbandssatzung beschlossen. Die Neu-
fassung der Satzung ist im Mittelfränkischen Amtsblatt amtlich bekannt
gemacht. Als Mitglied des Zweckverbands weist der Markt Ammerndorf
gemäß Art. 48 Abs. 3 Satz 4 KommZG hierauf hin.

Markt Ammerndorf

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Rentenberatung für Versicherte

der Deutschen Rentenversicherung

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken).

Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf.

Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.�
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Bekanntmachung der
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter

www.seukendorf.de
oder über den QR – Code 

Zum Geburtstag gratulieren wir
Die Gemeinde Seukendorf gratuliert folgenden Bürgerinnen und Bürgern
recht herzlich zum Geburtstag:

24.11. Frau Ursula Engelhardt 85 Jahre
28.11. Herr Egon Hurt 80 Jahre
30.11. Herr Hans-Jürgen Rottstedt 75 Jahre
01.12. Frau Waltraud Eichhorn 75 Jahre

Möchten sie keine Veröffentlichung ihres Geburtstages, wenden sie sich
bitte mindestens 2 Monate vor ihrem Geburtstag an das Bürgeramt unter
Tel. 0911/75208-28.

Aufgrund der seit 25.05.2018 neu geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zusam-
menhang mit Geburten, Eheschließungen und Sterbefällen nur dann
veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten (bei Geburten), die Betroffe-
nen (bei Eheschließungen) bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall)
die Datenschutzrechtliche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft
Veitsbronn abgeben. 
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschließun-
gen und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutzerklärung nicht mehr
veröffentlicht werden können. 

Veranstaltungen Seukendorf
November      
24.11.             Ev. Kirche St. Katharina                   Ev. Pfarramt
09.30 Uhr        Ewigkeitssonntag - Gottesdienst     0911 / 75 17 20
                       mit Gedenken an die Verstorbenen  

24.11.             Kindergarten "Kleine Strolche"        Petra Reimer-Kreß
17.30 Uhr        Laternenumzug                               0911 / 75 52 51

26.11.             Freie Wähler                                    C. Glas
19.00 Uhr        Seukendorf / Hiltmannsdorf             0176 / 931 458 47
                       Öffentliche Fraktionssitzung im Gemeindehaus

30.11.             Posaunenchor Seukendorf               Hermann Bauer
19.30 Uhr        Konzert zur Einstimmung in die      0911 / 75 32 36
                       Advents-/ Weihnachtszeit in der
                       Kapelle Seckendorf                         

Dezember
01.12.             AWO                                               Ingrid Wrede
14.00 Uhr        Adventsfeier in der Sporthalle         0911 / 75 42 79
                       des SV Seukendorf                         Helga Oppelt
                                                                             0911 / 75 54 31

06.12.             CSU                                                Markus Dießl
19.00 Uhr        "Stammtisch" CSU für alle - im       0911 / 75 40 87 2
                       Gasthof "IPPOS - Rotes Ross"         

08.12.             Adventsmarkt an der                    Gem. Seukendorf
                       Kirche St. Katharina                      0911 / 75 208 - 23
08.12.             Gesangverein Seukendorf               Heidi Burger
15.30 -           Adventssingen Kinderchor               0911 / 756 86 99
16.00 Uhr        in St. Katharina

Standessamt geschlossen!!!
Am Dienstag, den 26.11.2019 bleibt das Sachgebiet Standesamt, Renten
und Soziales aufgrund der Dienstbesprechung der Standesbeamten für

den Parteiverkehr geschlossen. Auch telefonisch sind wir an diesem Tag
nicht erreichbar.

Kinobustermine 2019
Fahrten mit dem Kinobus nach Großhabersdorf

Donnerstags: 05.12.2019 und 19.12.2019
09.01.2020 und 23.01.2020
06.02.2020 und 20.02.2020
05.03.2020 und 19.03.2020
09.04.2020 und 23.04.2020

Abfahrtszeiten:
Seukendorf/ Kirche/ Gemeindehaus: 15:15 Uhr
Hiltmannsdorf/Schinkenwirt: 15:20 Uhr
Cadolzburg/Schule:                       15:35 Uhr
Cadolzburg/Rathaus:                     15:40 Uhr
Steinbach/Bushaltestelle:               15:45 Uhr
Ammerndorf/Rathaus:                    15:50 Uhr
Ankunft in Großhabersdorf:           16:00 Uhr

Viel Spaß beim Besuch der Lichtspiele Großhabersdorf
wünschen die Gemeinden Seukendorf, Cadolzburg und Ammerndorf

Verantwortlich: Gemeinderat Alexander Brülls 

Allgemeine Informationen:
Die Kinder werden im Anschluss an die Vorstellung wieder zurück gefah-
ren, und können an den jeweiligen Haltestellen von ihren Eltern in Empfang
genommen werden. 
Die Rückfahrzeiten sind unterschiedlich, je nach Spielzeit des angebotenen
Films. 
Für Kinder ist der Transport im Kinobus selbstverständlich kostenlos, auch
Eltern können mitfahren.
Eintritt für den Kinobesuch: 5,-- €
Informationen welcher Film gezeigt wird findet man unter: 
www.lichtspiele-grosshabersdorf.de
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23.11.2019 Alte Post Langenzenn, „Szene“ – Konzert, Beginn:
19.00 Uhr

23.11.2019 KulturZiegelei Veitsbronn e.V., Konzert in der Halle 96,
„Trio Kusche“, Veitsbronn, Beginn: 20.00 Uhr

24.11.2019 Trinitatismarkt Wilhermsdorf
30.11.2019 Posaunenchor Seukendorf, Konzert zur Einstimmung

in die Advents-/ Weihnachtszeit in der Kapelle 
Seckendorf, Beginn: 19.30 Uhr
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Klimapaket auf dem 
Prüfstand 

SEUKENDORF - Das Klima-
paket der GroKo war Thema ei-
ner Diskussionsveranstaltung, 
zu der die SPD Seukendorf/
Hiltmannsdorf eingeladen hat-
te. Der Untertitel „Meilenstein 
oder mangelhaft“ war – so er-
klärte der Ortsvereinsvorsitzen-
de Sebastian Rocholl in seiner 
Begrüßung – weniger provokant 
gemeint, als vielleicht so man-
cher der zahlreichen Besucher 
zunächst gedacht hatte. 

Weshalb tatsächlich beides 
zutrifft, versuchte dann der 
Hauptgast des Abends, der um-
weltpolitische Sprecher der SPD-
Bundestagsfraktion Carsten Trä-
ger, zu erläutern. Er betonte vor 
allem die Festschreibung der 
Reduktion des klimaschädli-
chen CO2 im Gesetz. Hiermit 
sei endlich eine Verbindlich-
keit geschaffen worden, die auch 
überprüft werde. Auch der Aus-
stieg aus der Kohleverstromung 
sei nun endlich beschlossen – al-
lerdings habe sich die SPD hier 
lange schwer getan. Dies liege 
an der tiefen historischen Ver-
bindung der SPD mit den Kum-

pel des Bergbaus. Enttäuscht 
zeigte sich Träger über die Ge-
schwindigkeit der Entwicklung 
der Brennstoffzelle: er werde je-
des Jahr vertröstet, weshalb für 
ihn die Förderung der E-Mobili-
tät als Übergangslösung alterna-
tivlos sei. 

Unter anderem an diesen Punkt 
(Ressourcenverbrauch für Ak-
kus, Förderbedingungen der 
Rohstoffe, Entsorgung der Alt-
fahrzeuge) knüpften sich kriti-
sche Rückfragen aus dem Pub-
likum an. Ebenfalls hinterfragt 
wurden die Subventionsprak-
tiken z.B. für Flugbenzin oder 
Agrardiesel. Hier wies wiede-
rum eine Fragestellerin auf die 
Bedeutung dieser Subvention 
(und die Gefahr der Freiflächen-
photovoltaik) für die Landwirt-
schaft hin. Weitere Fragen gal-
ten u.a. der CO2-Steuer und den 
Planungszeiten der Bahn. 

Nach knapp zwei Stunden be-
dankten sich der Gastgeber und 
das Publikum für eine informa-
tive, besonnene Informations-
veranstaltung auf hohem Niveau.

Adventscafé
CADOLZBURG - Am Sonn-

tag, den 1. Dezember 2019, laden 
wir Sie wieder herzlich in unser 
Adventscafè ins evangelische Ge-
meindehaus, in der Greimersdor-
fer Str. 15a in Cadolzburg ein. 
Das Cafè öffnet von 11:00 - 17:00 
Uhr. Nehmen Sie sich auch die-
ses Jahr wieder Zeit und lassen 
Sie sich zu einer Tasse Kaffee 

oder Tee die guten hausgemach-
ten Torten und Kuchen schme-
cken. Wir freuen uns darauf, Sie 
auch 2019 in unserem Adventsca-
fè begrüßen zu können. Außer-
dem findet wieder der Strickver-
kauf für die Kriegskindernothilfe 
und ein Verkauf von der Evange-
lischen Jugend zu gunsten der Ju-
gendarbeit im Cafè statt.
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Zu Besuch bei Bäckerei Gräf 

SEUKENDORF - Schon seit 
ein paar Wochen duftet es nach 
frischen Lebkuchen in den 
Backstuben der Region. Auch 
bei der Bäckerei Gräf im Her-
zen Seukendorfs. Den Betrieb, 
der bereits in der 8. Generation 
geführt wird, besuchten Landrat 
Matthias Dießl sowie Bürger-
meister Werner Tiefel zusam-
men mit der Regionalinitiative 
“Gutes aus dem Fürther Land”. 
Der Familienbetrieb besteht seit 
1763. Es handelt sich damit um 
eine der ältesten Bäckereien in 
Bayern. 

Rezepte treffen hier auf echtes 
Bäckerhandwerk und Zutaten 
von regionalen Zulieferern. Der 
Betrieb verkauft auch Bioback-
waren, die nach der EG-ÖKO 
Verordnung hergestellt werden. 
“Das bedeutet, dass unsere Zuta-
ten nach ökologischen Vorgaben 
gekauft und unsere Bio-Back-
waren nach der Öko-Verordnung 
gebacken werden”, erläuterte 
Firmenchef Karl Gräf. 

Eine Besonderheit sind die Ka-
tharinenlebkuchen, passend zur 

Kirchengemeinde St. Katharina 
in Seukendorf. Zum Laternen-
umzug des Kindergartens Seu-
kendorf zu Ehren der Hl. Ka-
tharina werden von der Bäckerei 
traditionell seit Jahren das Ka-
tharinengebäck an die Kinder-
gartenkinder und die Belegschaft 
des Kindergartens gratis verteilt. 
Im November 1976 wurden diese 
speziellen Leckerbissen erstmals 
von Wilhelm Gräf gebacken. Das 
Gebäck hat die Form der HI. Ka-
tharina aus dem Seukendorfer 
Altar und besteht aus Honigku-
chenteig, mit Mandeln verziert. 
Der ehemalige Kreisheimatpfle-
ger Helmut Mahr hatte die his-
torische Vorarbeit für das Kult-
gebäck geleistet. Seit dieser Zeit 
wird es jährlich von der Bäcker-
familie Gräf kostenlos im Kin-
dergarten am Katharinentag (25. 
November) verteilt. 

„Es ist beeindruckend, wie 
sich Unternehmer vor Ort in die 
Dorfgemeinschaft einbringen 
und diese leben. Das ist identi-
tätsstiftend”, sagte Landrat Mat-
thias Dießl. 

„Durch unsere lange Firmen-
geschichte legen wir besonde-
ren Wert auf traditionelle Back-

verfahren mit langer Teigruhe 
und alte Rezepte ohne Fertig-
mischungen”, erläuterte Gräf. 
„Grundsätzlich werden alle un-
sere Backwaren mit Meersalz, 
vitalisiertem Wasser und Na-
tursauerteig hergestellt. Selbst-
verständlich kommen alle Pro-
dukte und Rohstoffe aus der 
Region. ”Die Bäckerei achtet 
darauf, dass das Obst und alle 
weiteren Zutaten, etwa das Ge-
treide, aus fränkischem Anbau 
kommen. Alle Mehle stammen 
aus fränkischen Mühlen. „Un-
sere Mehlsorten haben die bes-
te Bio-Qualität und sind frei von 
Zusatzstoffen”, so Gräf. 

Der Landrat zeigte sich beein-
druckt von der Unternehmens-
philosophie und meinte: „Gutes 
aus dem Fürther Land ist hier 
wirklich der perfekte Name.” 
Matthias Dießl wünschte dem 
Betrieb weiterhin viel Erfolg. 

Wilhelm, Lukas und Karl Gräf zusammen mit Landrat Matthias Dießl beim Backen

Raumgestaltung Tiefel • Nürnberger Str. 46, 90579 Langenzenn
Telefon 0 91 01/24 45 • Mobil 01 76/63 33 97 35

E-Mail info@tiefel-raumgestaltung.de
Internet www.tiefel-raumgestaltung.de

Wohnraumberatung  Gardinen und Stangen  Markisen
Sicht- und Sonnenschutz  Bodenbeläge

Vermittlung und Koordination von Bauhandwerkerleistungen 

Besuchen Sie unser 
Weihnachtsschaufenster im Laden

Auf alle
Weihnachts-
dekorationen

im Laden

auf Kissen,
Tischläufer,
Weihnachts-

stoffe

10 %
Rabatt

TiefelRaum-22-11-2019.qxp_Layout 1  13.11.19  09:31  Seite 1

TeppichIdeal-Anz-22.11.2019.qxp_Layout 1  13.11.19  11:58  Seite 1
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90762 Fürth/Bayern | Königsplatz 8 | Telefon 0911/775680 

Montag bis Freitag 8.30 – 18.00 Uhr | Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 

An den Adventssamstagen haben wir bis 17 Uhr geöffnet. 
Am Hl. Abend und an Silvester bleibt unser Geschäft geschlossen.

Natürlich bei...

Kerzen-
ziehen im 
AWO-Kin-
derhort

CADOLZBURG - Während 
der Herbstferien hatte der Kin-
derhort ganz besondere Gäste zu 
begrüßen. Ein Trio der „Dilln-
berch Schlorcher e.V.“ unter der 
Leitung von Robert List besuch-
te uns, um den kleinen und „gro-
ßen“ Kindern die Kunst des Ker-
zenziehens beizubringen. Bei, 
für den Herbst heiterem, wenn 
auch frischem Wetter, lernten 
die Kinder vieles zur Kerzen-
ziehtechnik, als auch zu den ver-
wendeten Materialien. Unsere 
Hortkinder bewiesen dabei be-
sonders viel Geduld, denn so 
eine Kerze zu ziehen benötigt 
vor allem Zeit und ein gewisses 
Feingefühl. Zu guter Letzt konn-
te jedes Kind seine ganz eige-
ne Kerze mit nach Hause neh-
men. Unser Dank gilt an dieser 
Stelle nochmal den „Dillnberch 
Schlorchern e.V.“, die uns diesen 
Tag mit ermöglichten.

� Kevin Schrödel

20 Jahre „Nepalhilfe im kleinen Rahmen e. V.“
Bereits bei seiner ersten Trek-

kingtour 1996 in Nepal fas-
zinierten Manfred Losert die 
überwältigende Bergkulisse und 
die Herzlichkeit der bitterarmen 
Landbevölkerung.

Vor allem die Situation der be-
dürftigen Kinder, die sich oft 
keinen Schulbesuch leisten kön-
nen und deshalb als Tagelöhner 
ihr Leben fristen, ließ ihn nicht 
mehr los. Als Mann der Tat be-
schloss er deshalb im Jahr 1999, 
zusammen mit einigen wenigen 
Gleichgesinnten, einen Hilfs-
fonds ins Leben zu rufen. Seine 
ersten Spenden sammelte er als 
„Vortragsreisender“ mit Diavor-
trägen, von denen er im Laufe 

der Jahre über 300 gehalten hat. 
Von Anfang an legte Losert den 
Schwerpunkt seiner Unterstüt-
zung auf die Förderung der Kin-
der. 

Am 01.01.2010 gründete Losert 
mit seinen Mitstreitern schließ-
lich den gemeinnützigen Ver-
ein „Nepalhilfe im kleinen Rah-
men“. Damit war gewährleistet, 
dass er auch vom Finanzamt an-
erkannte Spendenquittungen 
ausstellen konnte. Bis zum Jah-
re 2015 wurden schließlich 21 
Schulen renoviert und 12 neu 
errichtet. Doch das verheerende 
Erdbeben am 25. 05. 2015 zer-
störte oder beschädigte alle Ge-
bäude sehr schwer. 

Dank der gestiegenen Spen-
denfreudigkeit konnte im Jahr 
2018 das letzte Schulhaus wie-
der seiner Bestimmung überge-
ben werden. 

Nachdem auch die Mangeler-
nährung der Kinder ein großes 
Problem in Nepal darstellt, wur-
den an neun Schulstandorten 24 
Köchinnen angestellt, damit den 
insgesamt 800 Schulkindern 
täglich ein kostenloses warmes 
Mittagessen ausgegeben werden 
kann. 

In Zusammenarbeit mit ei-
ner befreundeten Organisation 
„Freundeskreis Nepalhilfe e.V.“ 
wurden sogenannte  „Widder-
pumpen“, die ohne Elektrizität 
und ohne Benzinmotor arbeiten, 
nur angetrieben durch das Was-
sergefälle, teilfinanziert.  

Der Firma UVEX bzw. der 
„Rainer Winterstiftung“ ist es zu 
verdanken, dass die Bergbewoh-
ner von den Augenoptikerin-
nen über „Vision for the World 
e.V.“ aus Fürth untersucht wur-
den und zahllose passende Bril-
len erhielten. Auch Operationen 
zur Beseitigung des grauen Stars 
wurden veranlasst. Außerdem 
unterstützt die „Rainer Winter-
stiftung“ jedes Jahr mit einem 
namhaften Betrag das „Mittag-
essenprojekt“. Ebenso wurde 
die Entsendung eines Zahnärz-
teteams von „Dental Volunteers 

e.V.“ über die Nepalhilfe wieder-
holt organisiert.

Kurz vor Jahresschluss hat das 
Spendenaufkommen die 2-Mil-
lionen-Euro Grenze überschrit-
ten. Diese Erfolgsgeschichte war 
natürlich nur dank der Großzü-
gigkeit vieler Spender möglich. 
Stellvertretend sind neben der 
Firma UVEX die Firma Garten-
welt Dauchenbeck aus Fürth und 
die Firma Cadolto aus Cadolz-
burg zu nennen. In diesem Zu-
sammenhang weist der Vereins-
chef auf den aktuellen Kalender 
„Nepal 2020“ hin, der sich auch 
wunderbar als Weihnachtsge-
schenk eignet. Der Reinerlös aus 
dem Verkauf kommt natürlich 
den Vereinszwecken zu 100 % 
zugute.

Erhältlich ist der Kalender bei 
Manfred Losert, Markgraf- Ale-
xander-Str. 56, 90556 Cadolz-
burg, Tel: 09103 - 8156, Fax: 
0913 - 713 613 oder bei der Bü-
cherstube, Nürnberger Str. 32 B 
90513 Zirndorf, Buchhandlung 
Edelmann, Fürther Freiheit 2 A, 
90762 Fürth und bei CAWELA, 
Am Farrnbach 21, 90556 Ca-
dolzburg.

Nähere Informationen zu un-
seren Projekten und zu weiteren 
Themen finden Sie unter www.ne-
palhilfe-im-kleinen-rahmen.de. 
� Werner SchwabDiese Aufnahme entstand vor unserem Waisenhaus im Kinderdorf Bakunde
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Spende der Sparkasse an Vereine
CADOLZBURG - Die Spar-

kasse Fürth unterstützt auch in 
diesem Jahr wieder Vereine und 
Verbände im Landkreis Fürth. 
Die Übergabe der Spenden an 
die anwesenden Vertreter der 
Vereine und Institutionen erfolgt 
durch unseren Vorstandsvorsit-
zenden Hans Wölfel, Marktbe-
reichsleiter Thomas Lang sowie 
die Bürgermeister von Cadolz-
burg, Ammerndorf, Großhabers-
dorf, Seukendorf und Roßtal. 

Auf Cadolzburg und die üb-
rigen vier Gemeinden entfielen 
20.900 Euro. Insgesamt wurden 
in diesem Bereich 82 Vereine 
und Verbände bedacht. Zusätz-
lich flossen von der Sparkasse 
dieses Jahr bereits rund 185.000  
Euro für Sponsoring-Maßnah-
men in Stadt und Landkreis 
Fürth.

Vr_immoService-22-11-2019.qxp_Layout 1  13.11.19  11:07  Seite 1

Ms. Purrfectly  
spendet Erlös 

LANGENZENN - Gleich 
zweimal hatte das Kulturhof 
Cafe Glück: zum einen, dass Ms. 
Purrfectly, alias Andrea Tiefel 
mit ihren Freundinnen und Be-
kannten im Kulturhof Café bei 
einer Torten-Backaktion circa 20  
zauberhafte Torten herstellte, die 
viele Besucher unbedingt probie-
ren wollten. Denn Ms Purrfectly 
ist bekannt für ihre sagenhaf-
ten Torten und hat viele Anhän-

ger auf Instagram und Pinterest. 
Den Erlös des Tortenverkaufs 
überreichte sie am 8. November 
zur Hälfte an Klaus Roscher für 
das Café und an Sonja Soydan 
für die Klostermäuse. „Eine gute 
Idee, die man unbedingt wieder-
holen sollte“, waren sich Emp-
fänger und  Bäckerinnen einig, 
„denn Rezepte gibt es noch viele 
zum Ausprobieren“!      

� Sigrun HäuserFeldner-7-6-2019.qxp_Layout 1  14.10.19  16:28  Seite 1

Am Farrnbach 8 | 90556 Cadolzburg | www.espressone.de

2019
Espresso������� Unsere limitierte Festtagskreation für dieses Jahr 

ist ein vollmundiger Blend aus den Ka�eeraritäten:
Sumatra Old Aged; India Plantation und Java Gourmet.
Festivo2019 – nur solange der Vorrat reicht.

Am Farrnbach 8 | 90556 Cadolzburg | www.espressone.de

Festivo

GESCHENK

 SERVICE  

Stöbern Sie durch die schmucken Geschäfte 
in Langenzenn und seien Sie gespannt,
welche Aktionen an den einzelnen Advents-
tagen auf Sie warten!
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Eine Aktion des Citymanagements, 
BDS Ortsverband Langenzenn

und Langenzenn Vision.
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Tatort Cadolzburg
Druckfrisch und seit Septem-

ber auf dem Ladentisch ist ein 
neuer Frankenkrimi mit dem Ti-
tel „Tod im Ochsenschlot“, er-
schienen im Fahner Verlag, von 
dem in Nürnberg geborenen Au-
tor Kurt Mlady. 

Seine Begeisterung für die 
Erlebnisburg inspirierten ihn 
zu dem Roman, den er mit vie-
len historischen Informatio-
nen ausschmückt. Ortskundige 
Cadolzburger werden staunen, 
wie genau der Autor die kleine 
Marktgemeinde kennt und mit 
seiner Geschichte vertraut ist. 
Von Bauhof, Bruserla und Burg 
bis hin zur Pferdeschwemme hat 
er keine historische Location 
vergessen.   

Die Protagonisten Kommissar 
Bernd Peter und Oberkommis-
sarin Monika Fröhlich müssen 
eine misteriöse Mordserie auf-
klären. Dass alle Morde in und 
um die Burg geschehen, kann 
kein Zufall sein. Am Tatort hin-
terlässt der Mörder keine ver-
wertbare Spur, jedoch rätselhaf-
te Botschaften, die erst nach und 
nach entschlüsselt werden und 
zur Lösung des Falles führen. 
Detailverliebt und fast schon pe-
dantisch versucht der Autor den 
Leser das grauenhafte Gesche-

hen visuell miterleben zu lassen. 
Mit kriminalistischem Sachver-
stand entgeht den beiden Spür-
nasen nicht die kleinste Spur. 
Mitunter neigt der Autor jedoch 
zu verbalen Übertreibungen, 
was der Leser augenzwinkernd 
hinnehmen sollte. Allerdings 
wird der Krimi stilistisch dem 
Niveau anspruchsvoller Leser 
nicht gerecht. Eine fränkische 
Kriminalgeschichte, unsensibel 
und verblüffend frech. 

� S.H.

Margit Wüst-Andres von der Büche-
rei in Cadolzburg begrüßte den Au-
tor Bernd Flessner im Historischen 
Museum Cadolzburg.

„Der Radieschen-Mörder“  
zu Gast im Museum

Bernd Flessner ist Autor, Zu-
kunftsforscher und Medienwis-
senschaftler. Er ist Mitglied im 
Syndikat und lehrt seit 2011 am 
Zentralinstitut für Angewandte 
Ethik und Wissenschaftskom-
munikation der Friedrich-Ale-
xander-Universität Erlangen-
Nürnberg.  Mit seinem perfiden 
Garten-Krimi „Der Radieschen-
Mörder“ war er nun zu Gast im 
Historischen Museum Cadolz-
burg und unterhielt seine Zuhö-
rer mit einer spannenden Täter-
suche  bestens. Die Geschehnisse 
um den Amateurdetektiv Dol-
linger präsentierte er inmitten 
der aktuellen Sonderausstellung 
„Weltraum im Kinderzimmer“. 
Dort fühlte Flessner sich beson-
ders wohl. Denn aus seiner Fe-
der stammt auch die erfolgreiche 
Kinderbuchreihe „Major Tom“, 
in der spannende Weltraumaben-
teuer erzählt werden. 

Die Lesung war die erste Ko-
operation zwischen dem Histori-
schen Museum Cadolzburg und 

der Bücherei Cadolzburg. Die je-
weiligen Leiterinnen, Nina Dae-
bel (Museum) und Margit Wüst-
Andres (Bücherei) planen, die 
gelungene Zusammenarbeit fort-
zusetzen und auszubauen.

Als Autor hat Flessner in Ca-
dolzburg übrigens eine neue Hei-
mat gefunden, wie er verriet. Der 
ortsansässige „ars vivendi Ver-
lag“ wird seinen neuen Krimi 
veröffentlichen. „Der Blaukraut-
Mörder“ soll voraussichtlich im 
Mai 2020 erscheinen. 

FITNESSSTUDIO HEILSBRONN

60+ Tarif 

milon Training für mehr Gesundheit, Wohlbefinden und

Vitalität - natürlich auch Pure Kraft und Kurse

NEU: € 29,90 

Rücken und Faszien Training  

Für kurze Zeit wieder buchbar

DER Klassiker - PURE KRAFT

€ 29,90 U21 € 24,90

Das Weihnachtsgeschenk

Training

Weihnachtsgeschenk (Gutschein)

Bauhofstraße 24 91560 Heilsbronn www.B43-1.de

Monat/24

Monat/24

€ 19,90 

Nur einmal pro Person buchbar, nur im Dezember und Januar einlösbar

 

 SELBST-PROBIEREN

Ein Monat B43-1!!!!!

einmalig

 oder zum 

Monat/24

Ein Monat 

Kurse

Sauna

Genaue Tarifinfo im Studio

Genaue Tarifinfo im Studio

Genaue Tarifinfo im Studio

Begrenztes Angebot

Begrenztes Angebot

Begrenztes Angebot

Neu: Sauna 10er-Karte ohne Vertrag

Begrenztes Angebot

 Mit Sauna!!!

Aktionsangebot bis 31. März 2020:

-10 % auf die Arbeitsleistung

GARTENTECHNIK
& ZWEIRADSERVICE

BOXENSTOP
Würzburger Str. 13, 90579 Langenzenn

Tel. 09101 / 5382360, Fax 09101 / 5382361

Hol- 
und Bring-
service

*

* für alle Marken!

boxenstop-garten-22-11-2019.qxp_Layout 1  09.11.19  13:54  Seite 1
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Adventsabend in 
Wachendorf

Der Kirchweihverein Wachen-
dorf lädt auch in diesem Jahr 
wieder zum traditionellen Ad-
ventsabend und Jahresausklang 
ein. 

Am Mittwoch, den 4. Dezem-
ber, dürfen sich alle ab 17:30 Uhr 
am Dorfplatz in Wachendorf zu 
einer gemütlichen und besinn-
lichen Runde einfinden. Die of-
fizielle Entzündung des großen 
Weihnachtsbaumes wird musi-
kalisch wieder von den Kindern 

des Wachendorfer Kindergar-
tens eingerahmt. 

Bei Glühwein, Kinderpunsch, 
leckeren Plätzchen und deftigen 
Broten möchten wir gemeinsam 
ein paar gemütliche Stunden ver-
bringen und das Jahr 2019 Revue 
passieren lassen. Ein Jahr mit 
vielen neuen Ideen, neuen Kon-
zepten und wieder einmal einem 
tollen Zusammenhalt im Dorf. 

Der Kirchweihverein Wachen-
dorf freut sich auf zahlreiche Be-
sucher!

Ein Niederbayer in Wachendorf 

Django Asül kommt zu „Kultur im Zelt“
Nach einer Reihe fränkischer 

Kabarettgrößen und Lokalpat-
rioten ist es gelungen für 2020 
den waschechten Niederbayer 
und Fernsehkabarettisten Djan-
go Asül ins Wachendorfer Fest-
zelt zu locken. 

Bekannt aus dem Bayerischen 
Fernsehen, begeistert er seit Jah-
ren das Publikum mit seinem 
bissigen Blick und urkomischen 
Wortwitz. Auch seine Fastenpre-
digt auf dem Nockerberg 2007 
haben viele Zuschauer vielleicht 
noch in bester Erinnerung. 

Dass er auch das fränkische 
Publikum bei „Kultur im Zelt“ 
in Wachendorf begeistern wird, 
steht daher außer Frage.

In seinem neuen Programm 
„Offenes Visier“ öffnet Django 
Asül den Blickwinkel hinaus in 
die weite Welt und bekommt eine 
ganz andere Sicht auf so manche 
Dinge und bestimmte Themen. 
Er treibt sich herum von Mar-
seille über Malta bis in den Na-
hen Osten. Und schon hagelt es 
Erkenntnisse auf die drängends-
ten Fragen: Wieso ist Malta das 
ideale EU-Land? Ist der Klima-
wandel eine Gefahr oder doch 
eher die Lösung wofür auch im-
mer? Oder gilt das eher für die 
Digitalisierung? Und: Ist der 
Einzelne in der Gesellschaft tat-
sächlich ersetzlich oder eher ent-
setzlich? Denn mit offenem Vi-

sier sieht man nicht so sehr sich 
selbst, aber umso mehr ande-
re und anderes. Ganz gegen den 
Trend ignoriert Django Asül die 
Selbstoptimierung und setzt auf 
Fremdoptimierung. Dabei lernt 
er vor allem Verständnis und 
Verständigung und wird so zum 
Mediator zwischen den Fronten. 

Seien Sie gespannt auf ei-
nen unterhaltsamen Abend mit 
durchaus auch ernsthaften The-
men. Gut durchdachtes Poli-
tik-Kabarett mit scharfsinnigen 
Analysen und hoher Pointen-
dichte. Vergnügliche Unterhal-
tung auf hohem Niveau!

Sie suchen noch ein ganz be-
sonderes Weihnachtsgeschenk? 

Dann haben wir die Lösung: 
Verschenken Sie einen wunder-
baren Abend und eine große Por-
tion Humor mit Django Asül und 
seinem neuen Programm „Offe-
nes Visier“ am Sonntag, den 7. 
Juni 2020, bei „Kultur im Zelt“ 
in Wachendorf (Festzelt Alte 
Fürther Straße).

Sichern Sie sich jetzt schon die 
Karten zu je 25 Euro online un-
ter www.kirchweihverein-wa-
chendorf.de oder an folgenden 
Vorverkaufsstellen:

Friseur Reisch in Wachendorf 
(09103-712471), Fliesen Rauch 
in Cadolzburg (09103-8373) so-
wie bei Familie Schramm in Wa-
chendorf (09103-1862).

Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth
Telefon 0911/97770-0

Fax 0911/97770-55
Roman.Eggen@stb-eggen.de

eggen-anz-20-9-2019.qxp_Layout 1  13.11.19  18:22  Seite 1

Mittwoch ist 
Apfeltag!

Holen Sie sich Ihren Apfel
 jeden Mittwoch gratis* ab.

*1 Apfel pro Person und Einkauf. Solange der Vorrat reicht.

Gültig in der MEDICON Apotheke Zirndorf, 
Nürnberger Str. 13-15, und Oberasbach, Am Rathaus 14 

Äpfel enthalten viele Vitamine, 
senken den Cholesterinspiegel, 
regulieren die Darmtätigkeit 
und vieles mehr!
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Himalaya Kalender
Vier Jahre nach dem Beben 

war es endlich soweit und ich 
konnte mit zwei weiblichen Vor-

standsmitgliedern, auf einer na-
türlich privat finanzierten Rei-
se, die offizielle Eröffnung der 

Shree Mukhti Marga Secondary 
Schule am 26. September 2019 
(für 250 Kinder) im ländlichen 
Ghara, Myagdi, miterleben. Das 
Bild zeigt uns mit den Lehrerin-
nen. Nach dem Motto „wenn ei-
ner allein träumt, ist es nur ein 
Traum - wenn viele gemeinsam 
träumen, ist das der Anfang einer 
neuen Wirklichkeit,“ handelt es 
sich hier um ein Gemeinschafts-
projekt - Staat, Bevölkerung und 
Verein unterstützten den Auf-
bau dieser Schule, die auch den 
Kindern aus Bergdörfern den 

Schulbesuch bis zur 10., bzw. 12. 
Klasse ermöglicht. Desweiteren 
unterstützen wir mit unserem 
Kalender, den wir seit 2007 auf-
legen ein Kinderheim in Kath-
mandu, ein Kinderdorf in Dha-
ding Besi und unser Schulprojekt 
in Ramecchap.

Der Kalender ist für eine Spen-
de von € 10,- erhältlich in der 
Bücherstube Zirndorf (Nürnber-
ger Str. 32b), Eine Welt Laden 
Zirndorf (Kirchenplatz 1), Treff-
punkt Zirndorf (Schulstr. 2) und 
unter www.himalaya-friends.de

Der kleine Grieche und Grill-Restaurant Bar 1 – 
ein starkes Team

ZIRNDORF - Der kleine Grie-
che, seit 1991 in Zirndorf, erwei-
tert für seine Gäste das Angebot. 
Seit Anfang November ist das 
neue Grill-Restaurant Bar 1 am 
Rathausplatz 1 gegenüber dem 
kleinen Griechen eröffnet wor-
den. In gwohnter hoher Qualität 
und dem aufmerksamen Service 
dem Gast gegenüber präsentiert 
sich das neue Grill-Restaurant 
Bar 1.

Ein perfektes Angebot an 
hochwertigen Grillspezialitäten 
wie Black Angus Beef aus Ar-

gentinien (Rinderfilet, Rump-
steak) oder das Premium-Steak-
Fleisch immer im Wechsel, mal 
aus Neuseeland, Australien, 
Schottland oder Kalifornien, bie-
tet immer nur das Beste für den 
Gast. Frisches Lachsfilet, Gar-
nelen und hochwertiges Geflü-
gel runden das Angebot ab, dazu 
ständig marktfrische Salate und 
perfekt abgeschmeckte Grillsau-
cen, natürlich hausgemacht. Nur 
so, um Ihnen ein Geschmacks-
erlebnis zu bieten, wie Sie es in 
Zirndorf noch nicht erlebt haben! 

Die Gerichte werden abgestimmt 
mit den tollen Weinen aus aller 
Welt.

Den Aperitifs, die Appetit auf 
die frischen vegetarischen Deli-
katessen aus der Vorspeisen-Vi-
trine sowie den luftgetrockneten 
Schinken und verschiedene Sa-
lamisorten aus Italien. Natürlich 
begeistert Bar 1 durch die Vielfalt 
an Getränken. Eine große Aus-
wahl an modernen Limonaden, 
coolen Proseccos, ausgezeichne-
ten Gins und Whiskeys stehen 
den Gästen für jeden Geschmack 

und Geldbeutel zur Auswahl be-
reit. Interesse geweckt . . .?

Selbstverständlich begrüßen 
wir Sie, um ein Teil der gepfleg-
ten Gastronomie zu werden, die 
wir seit über 30 Jahren mit Freu-
de leben und gestalten!

Testen Sie uns einfach und ge-
nießen Sie unser Kennenlern-
Angebot!

Geöffnet ist das Grill-Restau-
rant Bar 1 ab 18.00 Uhr bis 24.00 
Uhr. Ruhetage sind Sonntag und 
Montag.

Instagram: bar1zirndorf.

Bar_Schild_RZ_ZW.indd   1 01.08.19   07:11

Angebot zur Neueröff nung!
Grill-Restaurant Bar1

Spezialitäten: Steaks – frischer Fisch – Gefl ügel – Weine – Spirituosen

Kennenlern-Angebot vom 22.11. bis 31.12.2019
200 gr. Argentinisches Black Angus Filet, Röstkartoff eln, gem. Salat  

           ...und dazu ein Aperol Spritz geschenkt!

Sicher auch was für Ihre Familien- oder Betriebsfeier!

Rathausplatz 1, Zirndorf, Tel. 0911/9601812

200 gr. Argentinisches Black Angus Filet, Röstkartoff eln, gem. Salat  200 gr. Argentinisches Black Angus Filet, Röstkartoff eln, gem. Salat  

Rathausplatz 1, Zirndorf, Tel. 0911/9601812

€ 13,90
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„Emsiger“ Bienenzuchtverein feierte  
100-jähriges Jubiläum

GROSSHABERSDORF (jm) 
Mit ihrer enormen Bestäubungs-
leistung haben Bienen eine Schlüs-
selrolle für Artenvielfalt und das 
ökologische Gleichgewicht. Das 
haben schon im Jahr 1919 elf Imker 
erkannt und deshalb den Bienen-
zuchtverein (BZV) im „Ertl’schen 
Gasthaus Gelber Löwe“ in Groß-
habersdorf gemeinsam gegründet. 
Nun feierte der Verein im Gast-
haus Schmidt in Unterschlauers-
bach seinen 100. Geburtstag, zu 
dem 1. Vorsitzender Thomas Weiß-
kopf viele Ehrengäste und befreun-
dete Imkervereine begrüßen konn-
te. Landrat Matthias Dießl lobte 
die „emsige“ Arbeit des Vereins, 
weil er wichtige Anleitungen für 
das Imkerhandwerk gebe. Bürger-
meister Friedrich Biegel erklärte, 
dem BZV sei der Sprung mit kre-
ativen Aktionen wie das Auslei-
hen von Bienenvölkern, Vorträgen 
oder Filmen in die neue Zeit gelun-
gen. Das beweisen zudem konstan-
te Mitgliederzahlen, die aktuell bei 
21 Mitgliedern liegen. 

Festschrift und Filmvortrag
Hannelore Hahn stellte die Fest-

schrift vor und konnte die durch 
glückliche Umstände erhalten ge-
bliebenen Originale der Grün-
dungsurkunde, Satzung und fort-
laufende Protokolle präsentieren. 
„Einen engen Zusammenschluss 
der Imker erforderte es seinerzeit 
wohl eher aus wirtschaftlicher Not 
heraus, dennoch haben wir auch 
heute ein gutes Miteinander“, sag-
te Hannelore Hahn. In einem inte-
ressanten Film wurde den Gästen 
das harmonische Zusammenspiel 
zwischen Blumen und Bienen ge-
zeigt und auf beeindruckende Zah-
len hingewiesen. So beträgt die 
geschätzte Flugleistung der Bie-
nen für 1 kg Honig aus Sonnen-
blumen etwa 350.000 km - knapp 
79.000 Ausflüge sind dafür nötig. 
Ein wohl noch wichtiger Aspekt ist 
die Bestäubung durch die Insek-
ten, denn rund 80 % aller Obst-,  

Gemüse- und Wildpflanzen sind 
darauf angewiesen. Für die Land-
wirtschaft gilt die Honigbiene als 
drittwichtigstes Nutztier nach dem 
Schwein und dem Rind.

Ehrungen und „Goldene Biene“
Anschließend folgten die Eh-

rungen für langjährige Mitglie-
der. Eine besondere Würdigung 
erhielt dabei Margarete Schuh-
mann für ihre Verdienste um den 
Verein und für 40 Jahre Mitglied-
schaft. Edmund Hochhuth, 1. Vor-
sitzender der Bayerischen Imker-
Vereinigung (BIV), überreichte 
ihr die höchste Auszeichnung der 
Imker - die „Goldene Biene“. Zu-
dem ernannte sie Thomas Weiß-
kopf zum Ehrenmitglied des Ver-
eins. Weißkopf selbst wurde für 
seine Leistungen und 20-jähriger 
Mitgliedschaft mit der silbernen 
Ehrennadel des BIVs geehrt. Wei-
terhin ausgezeichnet wurden für 10 
Jahre Vereinszugehörigkeit Andre-
as Kraft, Roland Schöffler, Arthur 
Steiger und Lisa-Marie Wagner, 
für 20 Jahre Achim Hahn, Han-
nelore Hahn, Herbert Pfaffner und 
Lore Seefried, für 25 Jahre Georg 
Ziegler und für 35 Jahre Georg 
Kohler. Musikalisch umrahmt hat-
te die Veranstaltung der Männer-
gesangverein Großhabersdorf un-
ter Leitung von Anja Fiedler.Rosa-Anz-22.11.2019.qxp_Layout 1  12.11.19  15:14  Seite 1
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30. 11. und 1. 12. 201930. 11. und 1. 12. 2019

Am 30.11. und 1.12.2019

Cadolzburger Adventsmarkt

Freitag, 29. Nov. 2019
18:00 Uhr: Eine vorweihnacht-
liche Veranstaltung des Hei-
matvereins im evang. Gemein-
dehaus, Greimersdorferstr. 15, 
90556 Cadolzburg. Besinnliche 
Feierstunde mit musikalischer 
Umrahmung der „Cadolzburger 
Burgfestspiele“ unter der Leitung 
von Matthias Lange, mit einer 
Lesung von Fritz Stiegler. Dazu 
gibt es leckeres Gebäck und hei-
ßen Glühwein. Eintritt frei!

Cadolzburger Adventsmarkt
Samstag, 30. Nov. 2019
14:00 - 19:00 Uhr: Advents-
markt auf dem Markt- und 
Pisendelplatz mit Kunsthand-
werkermarkt in der Vorburg. 
Genießen Sie die vorweihnacht-
liche Atmosphäre auf dem ro-
mantischen Markt- und Pisen-
delplatz, sowie im historischen 
Burghof.  Starten Sie stim-
mungsvoll in die Adventszeit!
14:00 – 19:00 Uhr: Besuchen 
Sie das Historische Museum 
Cadolzburg mit den Sonder-
ausstellungen „Weltall im Kin-
derzimmer“ und „125 Jahre Dia-
konie in Cadolzburg“
14:30 Uhr: Eröffnung der 
Adventsschau des Kanin-
chenzuchtvereins in der Ka-
ninchenzuchtanlage an der 
Schützenstraße. Öffnungszeiten:  
Sa. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr;  So. 
9:00 Uhr – 16:00 Uhr
15:00 Uhr: Eröffnung der Ge-
flügelschau des Geflügelzucht-
vereins in der Turnhalle an der 
Jahnstraße. Öffnungszeiten: Sa. 
14.00 Uhr – 18:00 Uhr;  So. 8:00 
Uhr – 16:00 Uhr
14:00 – 16:00 Uhr: Kinderpro-
gramm in der Haffnersgarten-
scheune. Basteln und Spielen für 

Kinder von 4 - 12 Jahren mit der 
evang. Jugend Cadolzburg
14.30 Uhr: „Weihnachtliche 
Geschichten“ mit Senioren des 
Seniorenbeirats Cadolzburg und 
gemeinsames Weihnachtslie-
dersingen für „Jung und Alt“ 
mit Matthias Lange am Klavier.
17:00 Uhr: Entzünden des gro-
ßen Adventskranzes auf dem 
Marktplatz durch den 1. Bürger-
meister Bernd Obst unter Mit-
wirkung der Fackelträger des Ju-
gend-Rot-Kreuzes, musikalisch 
umrahmt vom Posaunenchor der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft 
und dem Chor Carmina Nova. 
18.30 Uhr: Jugendgottesdienst 
in der evangelischen Markgra-
fenkirche. „Abendausklang“ des 
Adventsmarktes für Jugendliche 
und Junggebliebene

Sonntag, 1. Dez. 2019
Adventsgottesdienste
9:00 Uhr: Katholische Kirche 
St. Otto  -  gleichzeitig  Kinder-
kirche
9:15 Uhr: Evang. Markgrafen-
kirche mit Heiligem Abendmahl

11:00 - 17:00 Uhr: Adventskaf-
fee im Evang. Gemeindehaus
11:00 - 19:00 Uhr: Advents-
markt auf dem Markt- und 
Pisendelplatz mit Kunsthand-
werkermarkt in der Vorburg
14:00 Uhr: Feierstunde unterm 
großen Adventskranz auf dem 
Marktplatz
· �Aufzug der Bäckerzunft und 
Übergabe der Adventssterne an 
den 1. Bürgermeister Bernd Obst

· �Ansprache des 1. Bürgermeis-
ters Bernd Obst

· �christliche Gedanken zum Ad-
vent von Frau Gabriele Syben

· �Adventsgedichte und Lieder der 
Erstklässler

· �Beschenken der 
ABC-Schützen 
mit dem traditio-
nellen Festgebäck

· �Musikalische 
U m r a h m u n g 
durch den Posau-
nenchor der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft

11:00 – 19:00 Uhr: Besuchen 
Sie das Historische Museum 
Cadolzburg mit den Sonder-
ausstellungen „Weltall im Kin-
derzimmer“ und „125 Jahre Dia-
konie in Cadolzburg“
14:00 – 17:00 Uhr: Kinderpro-
gramm in der Haffnersgar-
tenscheune. Weihnachtliches  
Basteln und Spielen mit den Ca-
dolzburger Ministranten  für 
Kinder von 4 - 12 Jahren 
14.30 Uhr: „Weihnachtliche 
Geschichten“ mit Senioren des 
Seniorenbeirats Cadolzburg.  
15:30 Uhr: das Fürther Christ-
kind sammelt die Wunschzettel 
ein. 
15:15 Uhr: Adventsmusik des 
Posaunenchores in der Vor-
burg. Vorweihnachtliche Klän-
ge im stilvollen Ambiente des 
Burghofes
17:00 Uhr: Lichterzug der 
Grundschule Cadolzburg. Ad-
ventslieder und Gedichte unter 
dem großen Adventskranz am 
Marktplatz

19:00 Uhr: Adventskonzert
in der St.-Otto-Kirche, Pleikers-
hofer Straße
· �In den Bäckereien und Gast-

stätten sind die „Cadolzburger 
Adventssterne“ erhältlich!

· �Großparkplatz am „Höhbuck“ 
und Parkplätze an der Markgra-
fenkirche sowie an der Haff-
nersgartenstraße

· �Genießen Sie die adventliche 
Stimmung auf dem histori-
schen Marktplatz und dem Pi-
sendelplatz. Die Cadolzburger 
Vereine bieten an ihren festlich 
geschmückten Ständen duften-
des Weihnachtsgebäck, Glüh-
wein, Bratwürste und vieles 
mehr.

· �Besuchen Sie auch den roman-
tischen Kunsthandwerkermarkt 
im äußeren Hof der Cadolzburg

· �Die Bastelgruppe der „Eltern-
initiative krebskranker Kinder“ 
hält am Eingang des Advents-
marktes ganz besondere Über-
raschungen für Sie bereit!

Wir haben für Sie am
30.11.19 bis 18:00 Uhr

geöffnet.

WWiirr  wwüünnsscchheenn  eeiinnee
sscchhöönnee    AAddvveennttsszzeeiitt!!

advent-22-11-2019.qxp_Layout 1  09.11.19  13:51  Seite 1



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf� 22.11.2019

17

Festliche Zeiten im Murk 
Bekleidungshaus

Jetzt ist wieder Zeit für Fest-
moden. Zum einen finden aktu-
ell viele Tanz- und Faschingsver-
anstaltungen statt, zum anderen 
sind nun die neuen Kollektio-
nen für Kommunion, Firmung, 
Schulabschluss (oder Tanzkurs-
abschluss) eingetroffen. Im Be-
kleidungshaus wurde gerade die 
Abteilung Festmode umgebaut, 
und nun findet am 29. und 30. 
November die „offizielle“ Er-
öffnung statt. Wir laden Sie auf 
ein Glas Sekt ein! Zudem sind 
an diesen beiden Tagen Fachbe-

rater der Firmen Hermann Lan-
ge, Vera Mont und Frank Lyman 
vor Ort und beraten Sie gerne.

Weitere Highlights: Am Sams-
tag 30.11. finden 2 Modenschau-
en statt. Morgens um 9.30 Uhr 
zunächst für Kommunion, und 
dann am Nachmittag um 14 
Uhr für Firmung, Konfirmation, 
Tanzkurs-/ Schulabschlussball.

Außerdem hat Murk an diesem 
Samstag bis 19 Uhr geöffnet. 
Auf nach Wachenroth - die Fest-
moden Saison ist eröffnet!

Musik gegen den Novemberblues

LANGENZENN - Mit einem 
abwechslungsreichen Programm 
brachte die Liedertafel 1839 
ihr applausfreudiges Publikum 
im Saal der Gaststätte „Grauer 
Wolf“ in Stimmung. Das Jahres-
konzert ist und bleibt ein Abend 
unter Freunden, der in roman-

tisch nostalgische Lieder gehüllt 
gegen den Novemberblues hilft.

Unter der Leitung von Angeli-
ka Werner begeisterten Melodien 
aus Film, Musicals und Operet-
te, passend zum Motto „Dunk-
le Tage - helle Lieder“ das sing-
freudige Publikum. Am Klavier 

begleitete Friederike Merz die 
Chorsänger, deren Songs zum 
großen Teil der Liebe gewidmet 
waren und von Wolfgang Fren-
zel anmoderiert wurden.

Zum Einstieg begrüßte der 
Chor mit dem Abba Song „Super 
Trouper“ von 1980 die Zuhörer. 
Das Lied handelt von einer Sän-
gerin, die im Scheinwerferlicht 
auf der Bühne steht und sich in 
die Arme ihres Geliebten zurück 
sehnt. Jedoch bezieht sich der 
Songtitel auf den Scheinwerfer-
typ Super Trouper und nicht auf 
das Scheinwerferlicht, was viele 
Zuhörer nicht wissen.

Mit kraftvollen Stimmen 
tauchte der Chor ab in die Welt 
der Musicals, beginnend mit den 
Ohrwürmern von R&R Sherman 
aus Mary Poppins, der Glücks-
melodie der Schornsteinfeger 
„Chim-Chim-Cherie“, gefolgt 

von „Ein Löffelchen voll Zu-
cker“ und „Supercalifragelistic“. 

Großen Applaus gab es bei 
dem Medley aus der Operette 
Csardasfürstin, das Erinnerun-
gen an Marikka Röck und Jo-
hannes Hesters weckte. Herz-
zerrreißend schön wurde es bei 
dem Duett der Königskinder 
Erika und Roderich, von Nor-
bert Schultze „Ach ich hab` in 
meinem Herzen“, aus der Oper 
„Schwarzer Peter“, welches die 
Chorsänger wunderbar roman-
tisch darboten und so mancher 
Zuhörer zum Mitsingen ange-
regt wurde. 

Mit „Thank you for the music” 
geleiteten die Sänger ihr gut ge-
launtes Publikum zum gemüt-
lichen Teil des Abends über, 
welches mit großem Applaus 
Gefallen bekundete. 

� Sigrun Häuser

Konzert des Posaunenchores 
SECKENDORF - Der Posau-

nenchor Seukendorf veranstal-
tet am Samstag vor dem 1. Ad-
vent in der Kapelle Seckendorf 
wieder sein Konzert zur Ein-
stimmung auf die Advents- und 
Weihnachtszeit.

Geboten wird eine charman-
te Auswahl von alten und neuen 
Melodien.

Merken Sie sich den 30. No-
vember 2019 um 19.30 Uhr in 
der Kapelle Seckendorf vor.

Der Eintritt ist frei.
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Hofgenüsse – Lebkuchen nur für Genießer
Was passiert, wenn ein fränki-

scher Haselnussbauer, der frei-
laufende Hühner anstatt Pesti-
zide nutzt mit einem kreativen 
Sternekoch  zusammensitzt und 
über Lebkuchen nachdenkt? 
Erraten! Ein sinnliches Ge-
schmackserlebnis, das man zele-
brieren sollte.

Gerade richtig zum Martins-
tag präsentierten Martin & Mar-
tin, der eine vom Stieglerhof, der 
andere vom Keidenzeller Hof 
ihre erste gemeinsame Kreati-
on - einen Lebkuchen. Die Zuta-
ten kommen vom Biobauernhof 
und das Rezept vom Sternekoch. 
Wer genau die Idee zu dem Leb-
kuchen hatte ist nicht wichtig. 
Die Entwicklungsphase dauerte 
jedoch ein ganzes Jahr und das 
Ergebnis übertrifft jegliche Er-
wartungen. „Man kann sich vor-
stellen, wie viele Lebkuchen wir 
ausprobiert und getestet haben, 
bis die Mischung und der Ge-
schmack stimmten“, stöhnt Vera 

Grimmer, die zusammen mit ih-
rem Mann, Martin Grimmer das 
exklusive Restaurant „Keiden-
zeller Hof“ im Langenzenner 
Ortsteil Keidenzell betreibt. 

Dort findet auch das „Lebku-
chentasting“ für Medienvertre-
ter statt, verbunden mit einem 
Dreigang-Menü, um das Ge-
schmackserlebnis „Lebkuchen“ 
besser definieren zu können. Be-
reits vor dem Betreten des Res-
taurants spürt der Gast, dass auf 
Natur und Purismus Wert ge-
legt wird, was sich im Gastraum 
wiederholt: Naturmaterialien, 
schlichtes Design und dezente 
Ausstattung lassen den Gerich-
ten Raum zur Entfaltung.  

Nach Gewürzbrot mit Sauer-
rahmbutter wird das Menü ser-
viert: Pilze, Sellerie-Rettich-
röllchen,  gefüllt mit gerösteten 
Haselnüssen auf gebratener 
Hefe, Rinderfilet, Soße, ge-
würzt mit Lebkuchenspezerei-
en, eingelegte Selleriepäckchen. 

Nachtisch: Haselnuss-Sand-
dorn-Schokoladenmus und zum 
Schluss das Beste – der Lebku-
chen: natur, mit Zuckerüberzug 
oder Schokoladenglasur. Alle 
Hauptingredienzen kommen 
vom Stieglerhof: die gerösteten 
Nüsse, grob und fein gehackt, 
die geraspelten Äpfel und die 
Eier. Zur Verfeinerung werden 
Nelken, Zimt, Zitrone und Oran-
gen hinzugefügt und nach 24 
Stunden Ruhezeit folgt das Ba-
cken. Das Ergebnis ist höchster 
Genuss für besondere Anlässe.

„Eines der Probleme war, dass 
die Rohmasse sehr feucht ist 
und beim Backen in die Breite 
lief“, meinte der leidenschaftli-
che Sternekoch Martin Grimme. 
„Jedoch durch entsprechendes 
Trocknen konnte man das Prob-
lem lösen“. 

Gleichfalls der Schokoladen-
überzug ist ein Gedicht. Er wird 
in der Confiserie Riegelein in 
Cadolzburg hergestellt. Das Be-

sondere daran ist, dass der Ka-
kao von der Ur-Kakaobohne 
stammt. Fortunato Nr. 4 hat den 
Namen des Farmers, bei dem sie 
entdeckt wurde. Peter Riege-
lein verarbeitet nur Kakaoboh-
nen aus fairem Handel, haupt-
sächlich aus Westafrika. Es war 
ein langer Prozess, der sich ge-
lohnt hat und ihm den Publi-
kums Award von Fair Trade ein-
brachte. 

Verkauft wird der Hofgenuss“ 
ab 11.11.2019 im Keidenzeller 
Hof und im Hofladen Franken 
GeNuss in Gonnersdorf. Limi-
tierte Stückzahl 2000. 

Kontakt: 
holdir@hofgenuesse.de
Martin Stiegler, Gonners-

dorf 6, 90556 Cadolzburg,  
09103/7142248.

Vera u. Martin Grimmer, Für-
ther Str. 11, 90579 Langenzenn,  
09101/901226.     �Sigrun Häuser

Fly-screen-team_20-9-2019.qxp_Layout 1  09.11.19  15:44  Seite 1

AOK Bayern unterstützt Projekt zur Gesundheitsförderung von Schwangeren und Säuglingen 

Familiengesundheit nachhaltig stärken 
Die Gesundheit und das Wohl-

befinden junger Familien mit 
Säuglingen liegt dem Land-
kreis Fürth besonders am Her-
zen. Deshalb hat die Gesund-
heitsregionPlus, gemeinsam mit 
dem Landkreis Fürth und der 
AOK Bayern, eine Kooperati-
on ins Leben gerufen. Die AOK 

fördert das Präventionsprojekt 
„Bestands-/Bedarfsanalyse GR+ 
Landkreis Fürth“ ein Jahr lang 
mit rund 22.000 Euro. Kristina 
Przybyl Geschäftsstellenleite-
rin der Gesundheitsregion Plus, 
erklärt das Projekt wie folgt: 
„Bei der Bedarfsanalyse werden 
die aktuellen Lebensverhältnis-

se von Schwangeren und Säug-
lingseltern im Landkreis mit der 
Angebotsstruktur in puncto Ge-
sundheitsversorgung, Prävention 
und Gesundheitsförderung ana-
lysiert. Unser Ziel ist es, die Aus-
wahl der Angebote und die Zu-
gangsmöglichkeiten noch besser 
auf die Lebensverhältnisse von 
Schwangeren und Säuglingsel-
tern anzupassen.“ Bei der Daten-
erhebung erhält die Gesundheits-
regionPlus Unterstützung durch 
die Evangelische Hochschule 
Nürnberg. Projektleiter Prof. Dr. 
John animiert alle Interessenten 
zur Teilnahme: „Für die Daten-
erhebung freuen wir uns auf die 
Unterstützung von allen Betei-
ligten. 

„Mit dem Präventionsprojekt 
„Bestands-/Bedarfsanalyse GR+ 
Landkreis Fürth“ können wir die 

Kommune bei der Gesundheits-
förderung zielführend unterstüt-
zen“, so Norbert Kettlitz, AOK-
Direktor in Mittelfranken. „Das 
Projekt ist ein gutes Beispiel für 
das Präventionsengagement der 
AOK Bayern. Denn bereits bei 
Schwangeren und jungen Fa-
milien wird der Grundstein für 
ein gesundes Aufwachsen ge-
legt. Mit Hilfe der Bedarfsanaly-
se werden passgenaue Gesund-
heitsmaßnahmen vor Ort in den 
Kommunen entwickelt und so-
mit der Gesundheitszustand von 
Schwangeren und jungen Fami-
lien mit Säuglingen im Land-
kreis Fürth optimiert.“ 

Weitere Informationen zur 
kommunalen Gesundheitsför-
derung der AOK Bayern unter 
www.aok.de/bayern/gesunde-
kommune.

Unsere Online-Ausgaben finden Sie ab Erscheindatum  
auf unserer Website www.die-lokalanzeiger.de
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Sparkasse Fürth präsentiert Bildkalender 2020

Museen begleiten durch 
das nächste Jahr 

„Museen in Stadt und Land-
kreis Fürth“, so lautet der Ti-
tel des Bildkalenders 2020, den 
die Sparkasse Fürth am 25. Ok-
tober in den Räumlichkeiten der 
Hauptgeschäftsstelle Maxstraße 
präsentierte.

Mit dem praktischen Familien-
planer will der Kalender durch 
das Jahr begleiten und zu dem 
einen oder anderen Museums-
besuch animieren. Denn es gibt 
viel zu entdecken – schon längst 
sind die Museen der Region kei-
ne Orte mehr, in denen verstaub-
te Exponate auf Besucher war-
ten. Ganz im Gegenteil: Neue 
Konzepte und Ausstellungen 
in historischen oder modernen 
Bauten präsentieren Geschichte 
und Zeitgeist, Kunst und Tech-
nik, Sinnvolles und Unterhaltsa-
mes in großer Vielfalt. 

„Im Museum lernen schon die 
Kleinsten, ihren Horizont zu 
erweitern und sich für die Ge-
schichte der Region zu interes-
sieren. Und so ein gemeinsamer 
Besuch verbindet und schafft 
schöne Erinnerungen“, so Hans 

Wölfel, Vorstandsvorsitzender 
der Sparkasse Fürth.  

Auch für den Fotografen, Jür-
gen Vigas, bot die Arbeit am 
Kalender die Möglichkeit die 
Geschichte seiner Heimatregion 
aufs Neue zu entdecken: 

„Jedes Museum, das ich be-
sucht habe, hat einen ganz indivi-
duellen Charme. Jedes Objekt ist 
ein Erinnerungsstück an eine be-
sondere Geschichte. Man erfährt 
Trauriges, Kurioses und Anekdo-
ten, die damit verknüpft sind“.

Ab dem 11. November liegt der 
Kalender kostenlos zum Abho-
len bereit - in einer Auflage von 
15.000 Stück in allen Geschäfts-
stellen (solange Vorrat reicht).

Die Sparkasse Fürth legt ihrem 
geschäftlichen Handeln die Kri-
terien der Nachhaltigkeit und des 
Umweltschutzes zugrunde. Des-
halb war es selbstverständlich 
die CO2-Emission zu berech-
nen, die durch den Druck dieses 
Kalenders entstanden ist. Als 
Kompensation wird man in der 
Alpenregion 45 Bäume pflanzen 
lassen.

Aktiv werden gegen den Klimawandel

Langenzenn pflanzt!
Der Erhalt und die Pflege un-

serer Wälder ist ein wichtiger 
Beitrag zum Klimaschutz. Dazu 
gehört auch die Anpflanzung 
von zukunftsfähigen Baumar-
ten in unseren Wäldern! Wenn 
Sie hier aktiv werden möchten, 
dann sind Sie herzlich eingela-
den zu einer Pflanzaktion am  
07. Dezember 2019 um 9 Uhr 
(Dauer ca. 3 Stunden) in einem 
städtischen Wald bei Lauben-
dorf.  Unter Anleitung unseres 
Försters Raymund Filmer vom 
Amt für Ernährung, Landwirt-

schaft und Forsten Fürth soll in 
einem vorbereiteten Waldstück 
die Pflanzung von jungen Wald-
pflanzen durchgeführt werden. 
Jeder, ob groß oder klein, kann 
hier mitmachen! Pflanzort: Von 
Laubendorf aus die Dürrnbu-
cher Straße weiterfahren, nach 
dem Waldstück am nordwest-
lichsten Windrad. (Koordinaten: 
49.513267, 10.741371) Weitere 
Informationen erhalten Sie beim 
Naturamt der Stadt Langenzenn 
unter 09101-703 405 oder unter 
naturamt@langenzenn.de

Cadolzburger SPD wählte 
Bürgermeisterkandidatin
Mit Angelika Abram setzt die 

Cadolzburger SPD erneut auf 
eine Frau für die Kandidatur um 
das Bürgermeisterinnen-Amt 
der Marktgemeinde. Die Mit-
glieder der Sozialdemokraten 
gaben ihrer Ortsvereinsvorsit-
zenden mit einem einstimmigen 
Votum kräftigen Rückenwind 
für die Wahl am 15. März 2020.

Verkehr, Ortsentwicklung und 
Bürgerkommune im Fokus

Angelika Abram hatte in ih-
rer Bewerbungsrede den Ton für 
die Cadolzburger Sozialdemo-
kraten vorgegeben: „Wir kämp-
fen nicht gegen unsere demokra-
tischen Mitbewerber, sondern 
werben für unsere eigenen Zie-
le.“ Ihr gehe es nicht um „Nach-
karteln“, was in der Vergan-
genheit alles schlecht gelaufen 
sei. Angesichts der großen Zu-
kunftsherausforderungen gelte 
es Lösungen nicht nur für eine 
Wahlperiode, „sondern mindes-
tens für die nächsten 15 bis 20 
Jahre für unsere Gemeinde zu 
finden“, so Angelika Abram.

Vier Ziele stellt Angelika Ab-
ram: Im Mittelpunkt der SPD-
Wahlkampagne sollen 4 Haupt-
ziele stehen: Die Verbesserung 
des „ökologischen Fußabdrucks“ 
– „ohne ständig mit dem erhobe-
nen Zeigefinger herumzulaufen“, 
ein gleichberechtigtes Miteinan-
der von Fußgängern, Rad-, Auto-, 
Zug- und Busfahrern im Verkehr, 
mehr Augenmerk auf geeigneten 

Wohnraum sowohl für junge Ca-
dolzburger wie auch für Senioren 
und eine stärkere Orientierung 
der Gemeindeverwaltung an den 
Service- und Informationsbe-
dürfnissen der Bürger.

Angelika Abram: Auch bei ge-
gensätzlichen Meinungen im 
Gespräch bleiben

Die gelernte Krankenschwes-
ter, die derzeit in der Medizin-
branche im Außendienst tätig 
ist, zählt Offenheit, Verlässlich-
keit und Authentizität zu ihren 
Stärken: „Ich erwarte von einer 
Bürgermeisterin, dass sie für die 
Bürger da ist, Konflikte mode-
rieren und Entscheidungen ko-
ordinieren kann. Mit meinen 
persönlichen und beruflichen 
Erfahrungen bin ich in der Lage, 
mit den Menschen auch dann im 
Gespräch zu bleiben, wenn ich 
ihnen einen anderen Standpunkt 
vermitteln will.“

Für diese Zielsetzung erhielt 
Angelika Abram, die im Zweck-
verband Musikschule Verbands-
rätin ist und seit März die Ca-
dolzburger SPD führt, nicht nur 
alle Stimmen der anwesenden 
SPD-Mitglieder, sondern auch 
lebhaften Applaus und viel Rü-
ckenwind für ihre Kandidatur. 
Viele Wortmeldungen lobten, 
dass es für die politische Kul-
tur wichtig ist, wenn die Cadolz-
burger auch bei der Bürgermeis-
ter/innenwahl den Bürgern eine 
gute Alternative haben.

CSU nominierte 
Kandidaten

G R O S S H A B E R S D O R F 
- „100%!“, konnte Wahllei-
ter Landrat Matthias Dießl für 
Thomas Zehmeister verkün-
den. Damit darf der 42-jährige 
zweifache Familienvater erneut 
für die Großhabersdorfer CSU 
für das Amt des ersten Bürger-
meisters kandidieren. Zehmeis-
ter, der die CSU-Gemeinderats-
fraktion bereits seit 12 Jahren 
als deren Sprecher vertritt und 
dem Fürther Kreistag seit der 
letzten Periode angehört, sieht 
sich bestens für dieses Amt ge-
wappnet. Vor allem auch seine 
Arbeit als ehrenamtliches Mit-
glied des Mittelfränkischen Be-
zirkstags schenkten ihm Ein-
blicke in die Kommunalpolitik 
auch weit über den Tellerrand 
der eigenen Gemeinde hinaus 
was sich als äußerst wertvoll für 
die Gemeinde Großhabersdorf 
herausstellen soll. Die Kandi-

datenfindung liefe diesmal erst-
malig wie von selbst. So stünden 
deutlich mehr Interessierte als 
es Plätze auf der Liste gibt zur 
Verfügung. Zehmeister führt als 
Bürgermeisterkandidat eine aus-
gewogene Mannschaft an. Auf 
den ersten sechs Plätzen wech-
seln sich drei amtierende Ge-
meinderäte mit drei Frauen im 
Spitzenfeld der Liste ab. Auf den 
Plätzen: 1. Thomas Zehmeister, 
2. Ute Maurer, 3. Walter Porlein, 
4. Dr. Franziska Wespel, 5. Ger-
hard Dürschinger, 6. Kathrin 
Dürschinger, 7. Markus Ultsch, 
8. Lukas Böhm, 9. Markus 
Schwarz, 10. Armin Brückner, 
11. Alexander Meier, 12. Werner 
Leberer, 13. Dipl-Ing.(FH) Jür-
gen Palkoska, 14. Gerhard „Joe“ 
Meth, 15. Christian Wagner, 16. 
Jörg Kern. Als Ersatzleute kan-
didieren Markus Mühlbauer und 
Christopher Cran.

GRÜNE stellen 
Stadtratsliste auf 

LANGENZENN - Am 15. 
März 2020 wird ein neuer Stadt-
rat in Langenzenn gewählt und 
die Grünen wollen stärkste Kraft 
im Rathaus werden. 

Auf den beiden vorderen Plät-
zen kandidieren Evelyn Meyer 
(50, Dozentin), und Michael Ga-
wehn (43, Unternehmer). Beide 
hatten wie der Angestellte Tors-
ten Winkler (39) auf Listenplatz 
3 bislang noch kein Mandat inne. 
Auf Platz 4 und 5 stellen sich die 

derzeit amtierenden Stadträt*in-
nen Margit Ritter und Gerd 
Schwämmlein erneut zur Wahl. 

Sehr zufrieden mit der Liste 
zeigt sich der Vorsitzende der 
Langenzenner GRÜNEN, Gerd 
Schwämmlein: „Das ist eine 
starkes Team, das das Spekt-
rum unserer Partei abbildet. Mit 
dieser Mischung aus erfahrenen 
Mandatsträgern und Neueinstei-
gern sind wir für die Zukunft 
bestens aufgestellt. 
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/97 60,  
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di. 16.00 – 18.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, Pfarrer Michael Büttner
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg, 
Tel. 0 91 03/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103 7772, Mobil: 0160 1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de

Kath. Kirchengemeinde St. OTTO, Pfarrer Andre Hermany, Pleikershofer 
Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender, Tel. 09103/8366
Kontakt: E. Paulini, Tel. 09103/902; A. Schöner, Tel. 09103/82 50,
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg

Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf
Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, Tel. 09105/242

Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf, Pfarrerin  
Marion Fraunholz, Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 0911/  
75 17 20, Fax 0911 / 75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. und Do. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Herr Johannes Andreä
Mu-Ki-Gruppe: �Teddybären am Donnerstag, 9.30-11.00 Uhr in den Räumen der Mit-

tagsbetreuung

Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/20 25

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn, 
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchengemeinden

Tätig in Stadt- und Landkreis

Vogel_Best_Anz20-9-2019.qxp_Layout 1  14.10.19  16:43  Seite 1

Neuer Seniorenbeirat in Cadolzburg
Der neu gewählte Cadolz-

burger Seniorenbeirat traf sich 
zur Sitzung im Rathaus.

Der neue Seniorenbeirat stellt 
sich vor: 1. Vorsitzende Brenner 
Ulrike, Büttner Renate, Deifel 
Jürgen, Eigel Günther, Fischer 
Peter, Fröhlich-Mark Edeltraud, 
Jahnsmüller Gert, Jacobsen So-
nia, Linhard Annemarie, Nit-
schke Peter, Paschedag Jochen, 
Renninger Werner, Siegmund 
Gisela, Urban Monika, Weid-
ner Rudolf, Ziegler Ingrid mit 1. 
Bürgermeister Bernd Obst und 
dem 2. Bürgermeister Dr. Georg 
Krauß, nicht auf dem Bild Fi-
scher Peter; Jacobsen Sonia und 
Nitschke Armin.

90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 40 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

� termingerecht

� individuell

� fachkompetent

� hochwertig

� zukunftsorientiert

� preisgünstig

� wertbeständig

� energieeffizient

New Voices suchen 
„New ChorleiterIn“

Uns, den gemischten Chor 
New Voices, gibt es mittlerweile 
seit 18 Jahren!

Wer fühlt sich angesprochen? 

Bitte schnellstmöglich Kontakt 
aufnehmen mit: Heike Becker 
Tel.: 09127 57147, E-Mail: heike-
becker-adf@t-online.de
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Am Galgenberg 1  •  90579 Langenzenn
Tel. 09101 / 90 20 840  •  info@pektus-pflegedienst.de

www.pektus-pflegedienst.de

Pektus_23-11-2018.qxp_Layout 1  14.10.19  16:34  Seite 1

*10% auf Wellensteyn | 10% auf businessanzüge
Ausgenommen festliche mode und bereits reduziertes.

freitag
29.11. | 9.00 - 20.00

Samstag
30.11. | 9.00 - 18.00

montag
2.12. | 9.00 - 18.00

Freu-Tage

20% Auf alles

BLACK

Bekleidungshaus Seeg 
GmbH & Co. KG 
Neustadt/Aisch  
www.seeg-mode.de

40 Jahre im Katholischen Haus für Kinder  
St. Marien Langenzenn

Dank an treue Mitarbeiterin
Ihr 40-jähriges Dienstjubilä-

um feierte kürzlich Frau Wern-
hilde Mann (3. v.r.), Leitung des 
Katholischen Haus für Kinder 
St. Marien in Langenzenn. Frau 
Mann startete am 01.09.1979 als 
Erzieherin ihre Laufbahn im da-
maligen Kath. Kindergarten St. 
Marien. Seit September 2003 
hat sie zusätzlich die Position 
der Einrichtungsleitung über-
nommen. Frau Mann war maß-
gebend am Aufbau des damals 
neuen Kindergartens und an der 
Umstrukturierung zum Haus für 
Kinder – eine Erweiterung des 
Kindergartens um Krippe- und 
Hortbereich –  beteiligt.

Neben dem Hauptberuf en-

gagiert sich Frau Mann zudem 
ehrenamtlich in der Gemeinde 
Wilhermsdorf in der Kommu-
nalpolitik und ist dort unter an-
derem auch in der Jugendarbeit 
und in mehreren Vereinen aktiv.

Dekan Pfarrer André Herma-
ny (2. v.r),  Steffen Kuschminder 
– Geschäftsführer der Katholi-
schen Gesamtkirchengemeinde 
(2. h.r.), Jürgen Habel – Bürger-
meister der Stadt Langenzenn 
(1. v.l.), sowie weitere Mitglieder 
der kath. Pfarrgemeinde Lan-
genzenn, des Elternbeirats und 
des KiTa-Teams gratulierten im 
Rahmen einer Feierstunde in der 
Kindertagesstätte herzlich zu 
diesem Anlass.

Neuer Gastronomie-
Führer für Cadolzburg

(jm) Der Handels- und Gewer-
beverein Cadolzburg (HGV) 
stellte seinen neu aufgelegten 
„Gastroführer“ im Rathaus vor. 
Bürgermeister Bernd Obst freute 
sich über die Initiative des HGVs. 
Organisator Friedhelm Schlie-
per erklärte, im Gastroführer 
seien insgesamt 16 Restaurants 
vertreten. Im Ortskern befinden 
sich acht Lokale mit deutscher, 
italienischer, griechischer und 
türkischer Küche, die restlichen 
acht sind in den Außenorten mit 
deutsch-fränkischer Küche zu 
finden. Öffnungszeiten, Ruheta-
ge, Telefonnummern, Besonder-
heiten wie Biergärten sind eben-
falls auf dem Plan zu entdecken. 
Das Gasthaus „Zum Wiesental“ 
in Steinbach und die „Weinstube 

Zeitinger“ in Wachendorf sind 
sogar behindertengerecht ausge-
stattet.

Nicht nur künftige Touristen 
sollen nach einer ausgiebigen 
Kulturtour Möglichkeiten fin-
den, in Cadolzburg gemütlich 
und gut zu speisen. Deshalb gibt 
es die Faltpläne zum Mitneh-
men im Kulturamt im Rathaus 
- von dort werden sie nun auch 
gemeinsam mit Kulturinfos an 
Interessierte versendet. Vor al-
lem aber in der neuen Tourist-
Info „Calibiri“ wird der Führer 
ausgelegt werden, um hungrigen 
Gästen den Weg zu zeigen. Zu-
dem kann der Gastroführer auf 
der Homepage des Marktes Ca-
dolzburg im pdf.-Format abgeru-
fen werden.

v. re. Stellten den neuen Gastroführer für den Markt Cadolzburg vor: Friedhelm 
Schlieper (HGV), 2. Vorsitzender Harald Peelen, 1. Vorsitzender Walter Schö-
ner, Schriftführer Florian Haas, Bürgermeister Bernd Obst und Kulturamtsleiter 
Matthias Lange 
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Stellen

Objektleiter (m/w/d)  
in Ihrer Region gesucht!

Ÿ Flexibilität in den Arbeitszeiten

Ÿ Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche 
Arbeitsstelle in einem modernen Umfeld mit netten 
Kolleginnen und Kollegen

Ÿ Teamfähigkeit

Wir bieten:

Wir setzen voraus:

Ÿ Ganzjährige, krisensichere Beschäftigung

Ÿ Dienstauto und -handy

Ÿ Erfahrung in der Mitarbeiterführung

Ÿ Unbefristeten Arbeitsvertrag

Ÿ Übertarifliche Leistungen

Ÿ Berufserfahrung in der Reinigungsbranche

Ÿ Führerschein Klasse 3 oder B

Ÿ Zuverlässigkeit und gute Umgangsformen

Ÿ Grundkenntnisse am Computer

Ÿ Fortbildungsmöglichkeiten

Meisterbetrieb KINDLER Gebäudereinigung GmbH
Werner-Heisenberg-Straße 14, 91074 Herzogenaurach

Kontaktieren Sie unsere 
Ansprechpartnerin 
Frau Angelina Ferreira.

Fon 09132 / 83 66 1 - 0
bewerbung@kindler-reinigung.de

Qualifizierte kaufmännische  Mitarbeiter/in
(m/w/d) ganz/halbtags für Verkauf, Einkauf, Quali-
tätsmanagement sowie allgem. Büroarbeiten in 
Dauerstellung gesucht.

Fritz Hofbeck GmbH
90599 Dietenhofen/Seubersdorf, Tel. 09105/99 79 17

E-Mail: fritzhofbeck.gmbh@t-online.de

Hofbeck-Stelle_22-11-2019.qxp_Layout 1  12.11.19  15:05  Seite 1

BiBad-Anz-22-11-2019.qxp_Layout 1  13.11.19  17:21  Seite 1

Der Zauber liegt in der Vor-Weihnachtszeit
Es gibt so ziemlich genau zu 

gleichen Teilen die Pro-Weih-
nachtsmenschen und die Contra-
Weihnachtsmenschen. Erstere 
lieben den Duft echter Kerzen, 
genießen mit geschlossenen 
Augen die Aromen des ers-
ten Glühweins und wissen, wo 
es die saftigsten Lebkuchen zu 
kaufen gibt. Die Contra-Weih-
nachtsmenschen mögen weder 
Kerzenschein noch Weihnachts-
duft, auf Weihnachtsmärkten 
wird nach deren Meinung nur 
unnützer Plunder verkauft und 
der traditionelle Geschenkeaus-
tausch sei reine Geschäftema-
cherei des Einzelhandels.  

Entsprechend schwierig ist 
es für Paare unterschiedlicher 
Meinung, die Vorweihnachts-
zeit ohne Streitereien zu über-
stehen. Denn eigentlich macht es 
nur Spaß zusammen die Weih-
nachtsdekoration aus dem Keller 
zu holen und die Lichterketten 
aufzuhängen, die dem Wohn-
zimmer diesen leicht kitschigen 
Tatsch geben, damit die Lebku-
chen schmecken. 

Nicht ganz einfach ist es, für 
den Contra-Weihnachtsmen-
schen ein Geschenk zu fin-
den. Weder Wanderführer noch 
Kaschmirschal können ihn be-
geistern und der Gutschein für 
den Barbershop wird in der 

Schublade verblassen, bevor er 
eingelöst wird. Aber wie steht 
es mit einer besonderen Flasche 
Wein, einer Zusammenstellung 
besonderer Genussprodukte 
vom letzten Urlaubsland, oder 
exquisiter Schokolade? 

Idealerweise müsste man den 
Nörgler dazu bringen, dass er 
mit auf eine weihnachtliche Ge-
schenke-Einkaufstour geht. Man 
könnte zusammen unter der Wo-
che einen Tag frei nehmen und 
bevor Menschenmassen die In-
nenstädte erobern sich gemüt-
lich treiben lassen. Eigentlich 
macht es doch Spaß den Kaf-
fee mit Cranberrygeschmack 

für Tante Lilo vorher probiert zu 
haben und  das After Shave, mit 
Mango-Moschus- Zedernduft 
für Onkel Ernst ist doch über-
raschend mild, oder? Zusam-
men macht es auch viel mehr 

Spaß den Kalender für die Oma 
auszusuchen und vielleicht   so-
gar etwas für den eigenen Ge-
schmack zu entdecken.

Wenn die Shopping-Tour nicht 
klappt, dann ist der Contra-
Weihnachtsmensch eventuell 
für ein Sammelgeschenk zu be-
geistern, an welchen sich meh-
rere Personen beteiligen. Zu-
mindest muss er nichts selber 
besorgen und trotzdem kann ein 
besonderer Wunsch für den zu 
Beschenkenden erfüllt werden, 
ohne dass das Budget zu sehr 
strapaziert wird. 

Überhaupt sollte idealerweise 
eine „To do-Liste“ für die Vor-
weihnachtszeit, angefertigt wer-
den, damit nichts und niemand 
vergessen wird, vielleicht sogar 
bei Glühweinduft und Weih-
nachtsplätzchen. Denn der Zau-
ber liegt in der Vorweihnachts-
zeit! � S.H.
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Baugrundstück für Ehepaar mit süßer klei-
ner Tochter gesucht: ca. 500qm, ruhig: Land-
kreis Fürth, 175.000 VB, Tel. 0174 711 1701
Junge Familie sucht Baugrundstück in 
Großhabersdorf und Umgebung ab 500 qm. 
Wir freuen uns über jedes ernstgemeinte 
Angebot. TEL.: 0911-43103377 oder per E-
Mail: grundstueckfinden@t-online.de
Suche!!!, Baugrund, oder Bestandsimmo-
bilie, Kauf zur Selbstnutzung (EFH), Be-
reich Deberndorf bis Egersdorf, Grundfl: 
ab 600qm / Wohnfl: >120qm, Kontakt: 
0151/65156919
Ammerndorf: exkl. Wohnungen, Ziegel-
massivbauweise in bester Lage, nur noch 3 
von 6 Wohneinheiten frei, Bezugsfertig Dez. 
2020, Simon Wohnbau, Tel. 09127/95095.

für Ammerndorf, Cadolzburg,  
Großhabersdorf, Langenzenn  

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall 
oder auch Totalschaden, 125er, oder Roller, 
zahle bar b. Abholung, alles anbieten auch 
ohne Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an problema-
tischen Stellen, Fällen-Entasten-Abtransport, 
Fa. R. Vlach, Mobil 0171/ 5311924.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Energie der Edelsteine, Finde Deinen 
Edelstein, 09103-443370. www.energie-
der-edelsteine.de
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, 
Englisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 
11/9649365, Mobil 0173/6443805.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, 
in Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. Tel. 
0911/869974. Fax 0911/4469338.
KONZERTFOTOGRAFIE - Andreas Losert, 
Klicken - Staunen - Buchen, Concertbüro 
Franken/E-Werk Erlangen, www.andreas-
losert.de
Zwergpudelwelpe sucht für Nov-Dez 
an 3 Vormittagen/Woche für jeweils 1 
Stunde einen Hundesitter in Langenzenn, 
Nachricht an: pudelwohl7@gmail.com
Ich biete 24 Stunden Pflege und Be-
treuung. Bei Ihnen Zuhause rund um die 
Uhr. Günstig, fair und menschlich. Tel. 0151-
155 66 833
Garagentore und -antriebe, Solaran-
triebe, Montage, Wartung und Reparatur. Te-
lefon 0911/65 27 15 oder 0160/91 23 42 91.

Haffnersgartenstraße 5

www.shop.antik-haeusla.de

Antikhäusla_20-9-2019.qxp_Layout 1  14.      

Zuverlässige Putzfrau für Einfami-
lienhaus in Cadolzburg, ca. 5 Std/ 2 wö-
chentl. gesucht. Evtl. nach Rücksprache auch 
wöchentlich.Tel. 01751753913

Kaufe BAR:
PKW, Wohnmobile, Wohnwagen,

Oldtimer, Nutzfahrzeuge.
Auch mit Schäden oder Unfall

09127/9039559
Auto Steding B14 

Großweismannsdorf
Die alte Tankstelle

Ihr fränkischer Autohändler :)

AutoSteding-20-9-2019.qxp_Layout 1  30.1      
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Bauernhof, Resthof oder
landwirtschaftliches Anwesen, gerne
auch älter oder renovierungsbedürftig, von

junger Familie zum Kauf gesucht. 
Nach Absprache Kauf auch erst in 2-3 Jahren
möglich, wenn erwünscht. Region: 20 km um

Cadolzburg. Sie erreichen uns täglich von
8 bis 20 Uhr per Telefon: 0176 24753563

oder per E-Mail: Transbid@Web.de

bidner-22-3-2019.qxp_Layout 1  30.10.19     
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Lebkuchen und Glühwein!
In frisch renovierten Räumen
schmeckt es noch viel besser!

Melli-Beese-Straße 4 · 90768 Fürth

Tel. 0911 / 477 16 250

Damm Maler.qxp_Layout 1  13.11.19  18    

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

wm-aw-10-2-2017.qxp_Layout 1  13.11.1      

Aluminium - Haustüren in exclusiv - 
hochwertiger Eigenfertigung -
UW-Werte <1.0 möglich (-3glas).
Elementebau FRANKEN in Greimersdorf.

www.elementebau-franken.de

ElementebFr_Anz23.10.09_Layout 1  09      

Hindenburgstraße 36
90579 Langenzenn

Tel./Fax 0 91 01/99 72 22

Ab 23. 11. frisch dekorierte
& gebundene Adventskränze,

-gestecke,
Türkränze 

und Kerzen

Vergiss mein nicht

Inh. S. Raab

vergisss-mein-nicht_22-11-2019.qxp_Lay         
Der nächste Lokalanzeiger  

erscheint am 6. Dezember 2019. 
Redaktionsschluss:  
27. November 2019
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Traumbäder mit
3D-
BADPLANUNG

Gas • Heizung • Solaranlagen • Sanitär
Bauflaschnerei • Komplettbäder zum Festpreis

90579 Langenzenn • Untere Ringstr. 26 • Tel. 0 91 01/79 46 • Fax 0 91 01/66 37
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Nürnberger Str. 3
90579 Langenzenn

Martin Gorzalsky
Tel. 0178/2586234
 Fachfußpflege VFP
Massagetherapeut

Manuela Albrecht
Tel. 0179/7843084
 Nageldesign (Gel)
Wimpernverlängerung

sweet-time-6-7-2019.qxp_Layout 1  14.10.19  16:36  Seite 1

Steinkreuze und Bildstockrest bei Rossendorf
An einem von den Stürmen 

der letzten Jahre arg zerzausten 
Feldgehölz bei Rossendorf, am 
Weg nach Seckendorf, sind zwei 
Steinkreuze und eine profilier-
te Steinplatte zusammengeführt 
worden. Die beiden, der Feldbe-
stellung hinderlich gewordenen 
steinernen Kreuze waren an ih-
rem ursprünglichen Standort he-
rausgerissen und achtlos hier ins 
Gebüsch geworfen worden. Bis 
sie 1936 von Mitgliedern einer 
Forschungsgruppe entdeckt und 
am Rande dieses Ödlandes wie-
der aufgestellt wurden.  

Die beiden Kreuze haben ei-
nen ernsten Hintergrund. Sie er-
innern an einen tödlichen Un-
fall oder gar an eine Bluttat und 
spiegeln religiöse Vorstellungen, 
die bis ins 16. Jahrhundert wirk-
ten: Für das Seelenheil des To-
ten, der ohne Beichte und Ster-
besakramente verschied, sollten 
die Vorübergehenden ein Ge-
bet sprechen, um die Zeit seines 
Verweilens im Fegefeuer abzu-
kürzen. 

Das Aufstellen eines Kreu-
zes, die Bezahlung von Seelen-
messen und Wallfahrten an be-
deutende heilige Orte waren 
wesentliche Bedingungen von 
Sühneverträgen, mit denen der 
Täter die Hinterbliebenen des 

Toten befrieden konnte. Mit der 
Einführung der „Halsgerichts-
ordnungen“ (1507 der Bamber-
ger, 1516 der Brandenburger und 
1532 der des Kaisers Karl V.) 
kam diese privatrechtliche Ge-
wohnheit außer Übung und die 
hoheitliche Strafverfolgung setz-
te sich durch.

Die Steinplatte gehörte zu ei-
ner anderen Gattung von religiös 
motivierten Denkmälern in der 
Feldflur. Sie war einst der Sockel 
einer „Martersäule“, eines Bild-
stocks. Im Zuge der Flurberei-
nigung wurde die Platte zu den 
Steinkreuzen transferiert. Diese 
Bildstöcke trugen einen Aufsatz, 
der die „Marter Christi“ zeigte: 
Jesus am Kreuz. Diese „Marter-
säulen“ entsprangen gleichfalls 
der Furcht vor dem Fegefeuer. 
Auch sie sollten zu Gebetsleis-
tungen anhalten, jetzt aber zu-
gunsten des Stifters! 

Kreuze und Bildstöcke stan-
den deshalb an frequentierten 
Altstraßen. In unserem Fall bei 
der „Halbstaude“, einer einsa-
men Föhre mit einem Eichen-
schössling. Dort kreuzte ein lo-
kaler Weg von Rossendorf nach 
Horbach die Altstraße von Ca-
dolzburg nach Langenzenn, ei-
ner Teilstrecke der vielbenutz-
ten Verbindung von Regensburg 

mit Würzburg bzw. Frankfurt. 
Noch 1710 stand nach der Kar-
te des Amtes Langenzenn von 
Johann Georg Vetter diese Säu-
le aufrecht. Auf der gleichzeiti-
gen Karte des Oberamtes ist ein 
Kreuz an dieser Stelle eingetra-
gen. Zumindest eines der Stein-
kreuze stammt von der Kreu-
zung an der „Halbstaude“. Wann 
die Kreuze aus der Flur entfernt 
und der Bildstock bis auf den So-
ckel abgetragen wurde, ist nicht 
festzustellen. Dass die Steinplat-
te bis zur Flurbereinigung an 
ihrem Platz verblieb, ist einem 
Vermessungszeichen zu verdan-

ken: Am Sockel war eine Hö-
henmarke angebracht. Dadurch 
stand dieses Denkmal unter 
Schutz. Ob der ihr zugeschriebe-
ne Name „Weiße Marter“ histo-
risch ist, wäre zu prüfen. Er hat 
wohl zu der Vorstellung geführt, 
hier wären zwei Metzger zu 
Tode gekommen. Doch Bildstö-
cke sind keine Mahnmale an To-
desfälle! Auch hörte ich die Mei-
nung, der Stein an seiner alten 
Stelle wäre ein geheimer Aus-
stieg aus dem irrealen unterirdi-
schen Gang von der Cadolzburg 
in das Langenzenner Kloster.

� Hans Werner Kress


